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Anzeige

Sechs Proficlub-Teams kämpfen um den Pokal
Internationaler Fußballnachwuchs versammelt sich zum VolksbankPLUS-Cup in Wehdem:
44. internationales U-19-Turnier mit besonderer Auslosung
Wehdem. Fußball - Leidenschaft -
Stemwede. Zum 44. Mal versam-
melt sich der internationale Profi-
fußballnachwuchs am Stemweder
Berg. Am Samstag und Sonntag,
24. und 25. Mai 2025, gibt es auf
dem Sportgelände des TuS Stem-
wede in Wehdem die diesjährige
Auflage des „VolksbankPLUS-
Cup“. Sechs U19-Teams von Profi-
clubs aus Belgien, Dänemark, den
Niederlanden und Deutschland
kämpfen um den Pokal.
Aus Belgien kommt die U19 des
K.V. Mechelen nach Stemwede.
Die Belgier treffen in der Vor-
runde auf den letztjährigen Fi-
nalisten, den SV Meppen sowie
auf den Nachwuchs von Energie
Cottbus, der zum allerersten Mal
beim Traditionsturnier des TuS
Stemwede dabei ist.
Ebenfalls eine Turnierpremiere
gibt es für die U19 vom nieder-
ländischen Erstligisten Sparta
Rotterdam. Die Holländer bekom-
men es in der Vorrunde mit dem
dänischen Traditionsclub Aalborg
BK zu tun, der bereits zum fünf-
ten Mal in Stemwede aufläuft -
allerdings liegt die letzte Turnier-
teilnahme der Dänen auch schon
neun Jahre zurück. Komplettiert
wird die Gruppe B durch den Lo-
kalmatador, das Mühlenkreis-
Team - eine Talentauswahl aus
den beiden Fußballkreisen Lüb-
becke und Minden.
Die Vorrundengruppen wurden
in diesem Jahr von Kai Wind-
horst von der Lebenshilfe Lüb-
becke ausgelost - schließlich
wird es zeitgleich zum „Volks-

Die Vorrundengruppen wurden in diesem Jahr von Kai Windhorst von der Lebenshilfe Lübbecke ausgelost.Die Vorrundengruppen wurden in diesem Jahr von Kai Windhorst von der Lebenshilfe Lübbecke ausgelost.Die Vorrundengruppen wurden in diesem Jahr von Kai Windhorst von der Lebenshilfe Lübbecke ausgelost.Die Vorrundengruppen wurden in diesem Jahr von Kai Windhorst von der Lebenshilfe Lübbecke ausgelost.Die Vorrundengruppen wurden in diesem Jahr von Kai Windhorst von der Lebenshilfe Lübbecke ausgelost.

Tradition mit Kultstatus: Den Startschuss des RahmenprogrammsTradition mit Kultstatus: Den Startschuss des RahmenprogrammsTradition mit Kultstatus: Den Startschuss des RahmenprogrammsTradition mit Kultstatus: Den Startschuss des RahmenprogrammsTradition mit Kultstatus: Den Startschuss des Rahmenprogramms
macht am Freitag das „E-Center Hartmann Elfmeterschießen dermacht am Freitag das „E-Center Hartmann Elfmeterschießen dermacht am Freitag das „E-Center Hartmann Elfmeterschießen dermacht am Freitag das „E-Center Hartmann Elfmeterschießen dermacht am Freitag das „E-Center Hartmann Elfmeterschießen der
örtlichen Clubs und Vereine“.örtlichen Clubs und Vereine“.örtlichen Clubs und Vereine“.örtlichen Clubs und Vereine“.örtlichen Clubs und Vereine“.

Die Freude war mindestens so groß wie der Pokal: Im vergangenen JahrDie Freude war mindestens so groß wie der Pokal: Im vergangenen JahrDie Freude war mindestens so groß wie der Pokal: Im vergangenen JahrDie Freude war mindestens so groß wie der Pokal: Im vergangenen JahrDie Freude war mindestens so groß wie der Pokal: Im vergangenen Jahr
durfte sich der FC Utrecht aus Holland als Turnier-Champion feiern.durfte sich der FC Utrecht aus Holland als Turnier-Champion feiern.durfte sich der FC Utrecht aus Holland als Turnier-Champion feiern.durfte sich der FC Utrecht aus Holland als Turnier-Champion feiern.durfte sich der FC Utrecht aus Holland als Turnier-Champion feiern.
Fotos: TuS StemwedeFotos: TuS StemwedeFotos: TuS StemwedeFotos: TuS StemwedeFotos: TuS Stemwede

bankPLUS-Cup 2025“ auch die 20.
Turnierauflage des Lebenshilfe-
Cup für Menschen mit Behinde-
rungen geben. Für den langjähri-
gen Turnierhelfer und -begleiter
war es ein ganz besonderer Mo-
ment - genauso wie für alle anwe-
senden Vertreter der Lebenshilfe
Lübbecke und des Turnier Teams
des TuS Stemwede.
„Wir freuen uns sehr, dass wir für
unser diesjähriges Turnier dieses
internationale Teilnehmerfeld auf
die Beine stellen konnten und
dass wir so auch den Turnierab-
lauf wieder von einem auf zwei
Turniertage aufstocken konnten“,
so Tim Wehmeyer der sportliche
Leiter des Turniers. Neben dem
sportlichen Teil gibt es am Tur-

nierwochenende in Wehdem auch
wieder einiges an Drumherum.
Rahmenprogramm rund um denRahmenprogramm rund um denRahmenprogramm rund um denRahmenprogramm rund um denRahmenprogramm rund um den
FußballFußballFußballFußballFußball
Den Startschuss des Rahmenpro-
gramms macht am Freitag das „E-
Center Hartmann Elfmeterschie-
ßen der örtlichen Clubs und Ver-
eine“. Bereits ab 16.30 Uhr gibt
es auf dem Sportgelände in Weh-
dem das Elfmeterturnier für Kin-
der bis 14 Jahre, ab 18 Uhr bewei-
sen dann die Erwachsenen ihr fuß-
ballerisches Können vom Punkt.
Traditioneller Abschluss ist dann
wieder die Auftaktparty im Fest-
zelt mit dem MUSIK-TEAM.
Zum traditionellen Programm ei-
nes jeden Turnierwochenendes ge-
hört auch in diesem Jahr der Zelt-

gottesdienst auf dem Sportgelän-
de - direkt vor den beiden Halbfi-
nalspielen des U19-Turniers am
Sonntagmorgen. Die Endspiele um
den „VolksbankPLUS-Cup“ sowie
den „Int. Lebenshilfe-Cup“ gibt
es dann am Sonntagnachmittag.
Den genauen Spielplan und mehr
zu den teilnehmenden Teams gibt
es im Internet auf www.u19-
stemwede.de.
„Besonders freut mich, dass wir
uns auch bei der 44. Auflage un-
seres Turniers auf die Unterstüt-
zung unseres ehrenamtlichen
Helferteams sowie der vielen
Sponsoren verlassen dürfen. Das
Ganze ist eine tolle Teamleis-
tung“, freut sich Wolfang Ro-
sengarten vom Turnier Team.
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Stemweder
Kirchengemeinden
Stemweder KirchengemeindenStemweder KirchengemeindenStemweder KirchengemeindenStemweder KirchengemeindenStemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
18. Mai - Kantate18. Mai - Kantate18. Mai - Kantate18. Mai - Kantate18. Mai - Kantate
10 Uhr - Ehrenamtlicher Gottes-
dienst im Gemeindezentrum Hal-
dem (Pfr. M. Welters)
11 Uhr - Gottesdienst in der St.
Martini-Kirche in Oppenwehe
(Pfrin. i. R. A. Kastens)
11 Uhr - Kindergottesdienst in der
Johanneskapelle in Twiehausen
(Kigo-Team)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Samstag, 24. Mai, 9 bis 11.30 Uhr
Kinderkirche im Gemeindezen-
trum Haldem
(Pfr. M. Beening und Team)

Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Montag: 15.30 bis 17 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe für Eltern und ihre
Kinder in den ersten beiden Le-
bensjahren im Gemeindezentrum
HAI (CVJM) - Informationen bei
Toni Hüsener Tel. 01706831325;
19.30 bis 21 Uhr Posaunenchor-
probe im Bürgerhaus in Dielin-
gen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-Grup-
pe des CVJM für Jugendliche ab
17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams
0160/96687806); 20 bis 22 Uhr
Badmintontraining (CVJM) in der
Zweifach-Sporthalle in Dielingen,
Ansprechpartner Martin Holt-
kamp (martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen;
16 Uhr Konfirmandenunterricht
Haldemer Gruppe im Gemeinde-
zentrum Haldem; 17 Uhr Konfir-
mandenunterricht Dielinger Grup-
pe im Gemeindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-

dem (ab 5 Jahren) -Informationen
bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Freitag: 19 bis 22 Uhr Jugendkreis
im Gemeindezentrum Haldem (ab
13 Jahren) - Ansprechpartner Ju-
gendreferent der Region Stemwe-
de, Michel Meier,
Tel. 0151/70592398 oder
michel.meier@ekvw.de; 20 bis 22
Uhr Badmintontraining (CVJM) in
der Zweifach-Sporthalle in Dielin-
gen, Ansprechpartner Martin Holt-
kamp (martin-holtkamp@web.de)
LevernLevernLevernLevernLevern
Dienstag:
15 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch:
19.30 Uhr Chor Pantarhei
Donnerstag:
20 Uhr Chor Herztöne
Freitag:
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 19 Uhr Posaunenchor;
20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Krabbelgrup-
pe im Kindergarten; 14.30 Uhr
letzter Frauenkreis vor der Som-
merpause; 14.45 Uhr Flötengrup-
pe; 17 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenkreis
- Bewegungsnachmittag mit Frau
Heidi Seidel
Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
Freitag: 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr
Jungschar für Mädchen und Jun-
gen von 8 bis 12 Jahren im Ge-
meindehaus Wehdem (Infos Ju-
gendreferent Michel Meier); 19
Uhr Jugendkreis im Gemeindezen-
trum Haldem (Infos Jugendrefe-
rent Michel Meier)
Am Sonntag, 25. Mai, feiern wir
um 8.30 Uhr einen Zeltgottes-
dienst auf dem Sportplatz Weh-
dem (A-Jugend-Turnier).

Katholische Gottesdienste
in Lemförde
Kirchengemeinde „Zu den Heiligen Engeln“
gibt Termine bekannt
Freitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. Mai
16 Uhr - Dankmesse der Erstkom-
munionkinder
Sonntag, 18. Mai -Sonntag, 18. Mai -Sonntag, 18. Mai -Sonntag, 18. Mai -Sonntag, 18. Mai -
5. Sonntag der Osterzeit5. Sonntag der Osterzeit5. Sonntag der Osterzeit5. Sonntag der Osterzeit5. Sonntag der Osterzeit
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. Mai
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
18 Uhr - Maiandacht
Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-
tagtagtagtagtag, 6. Sonntag der Osterzeit6. Sonntag der Osterzeit6. Sonntag der Osterzeit6. Sonntag der Osterzeit6. Sonntag der Osterzeit
11 Uhr - Hochamt

Dienstag, 27. Mai -Dienstag, 27. Mai -Dienstag, 27. Mai -Dienstag, 27. Mai -Dienstag, 27. Mai -
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
18 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 29. Mai -Donnerstag, 29. Mai -Donnerstag, 29. Mai -Donnerstag, 29. Mai -Donnerstag, 29. Mai -
Christi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi Himmelfahrt
11 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 30. Mai -Freitag, 30. Mai -Freitag, 30. Mai -Freitag, 30. Mai -Freitag, 30. Mai -
Hl. Jeanne d’Arc; Hl. Reinhild vonHl. Jeanne d’Arc; Hl. Reinhild vonHl. Jeanne d’Arc; Hl. Reinhild vonHl. Jeanne d’Arc; Hl. Reinhild vonHl. Jeanne d’Arc; Hl. Reinhild von
WesterkappelnWesterkappelnWesterkappelnWesterkappelnWesterkappeln
18 Uhr - Maiandacht
Sonntag, 1. Juni -Sonntag, 1. Juni -Sonntag, 1. Juni -Sonntag, 1. Juni -Sonntag, 1. Juni -
7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit
11 Uhr - Hochamt
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Erstklässler erleben Projekttag Schöpfung
Es war eine doppelte Premiere
für die über 50 Erstklässler der
Montessori-Grundschule Hal-
dem, die am 2. Mai gemeinsam
mit ihren Lehrerinnen Sabine
Schenke und Ingrid Klaes so-
wie der Sozialpädagogin Beate
Mehler zum Gemeindezentrum
Haldem gewandert waren, wo
sie von Pfarrer Michael Beening
bereits erwartet wurden.

Zum einen war es ihr erster
Projekttag überhaupt und zum
anderen widmete sich der Vor-
mittag erstmals dem Thema
„Schöpfung“, das in den Vor-
jahren den Kindern der 4. Klas-
sen vorbehalten war, während
die Jüngsten früher die span-
nende Geschichte von „Noah
und seiner Arche“ hören und
miterleben durften.

Ein großes Team von ehrenamt-
lich mitarbeitenden Müttern
und Vätern unterstützte die
Kinder bei ihren umfangreichen
Aufgaben, an deren Ende für
jede Schülerin und jeden Schü-
ler ein eigenes kleines Schöp-
fungsbuch entstehen sollte.
Pfarrer Michael Beening gestal-

Die Erstklässler am Ende des ProjekttagesDie Erstklässler am Ende des ProjekttagesDie Erstklässler am Ende des ProjekttagesDie Erstklässler am Ende des ProjekttagesDie Erstklässler am Ende des Projekttages

tete den Eröffnungsteil mit Lie-
dern und der Schöpfungsgesich-
te gewohnt locker, fröhlich und
mit großer Beteiligung der
Mädchen und Jungen.
Dabei war die Botschaft von

den guten Schöpfungswerken
Gottes bereits am Anfang ge-
fährdet, als ein Kind auf die Ein-
gangsfrage des Pfarrers: „Wisst
Ihr, wie Gott die Erde geschaf-
fen hat?“ - die voreilige und

laute Antwort rief: „Der Mensch
stammt vom Affen ab!“
„Aber auch der Affe ist ein Ge-
schöpf Gottes!“ - Mit diesem
kleinen Trick konnte Michael
Beening seine Erzählung den-
noch auf biblischer Grundlage
fortsetzen.
Nach dem Eingangsteil folgte
zunächst das gemeinsame Früh-
stück, das die Kinder bei strah-
lendem Sonnenschein unter blau-
em Himmel genießen durften.

Danach startete die Gruppen-
arbeit mit Malen, Basteln, Kle-
ben und ganz viel Kreativität,
so dass schon bald die ersten
Ergebnisse bewundert werden
konnten. Schnell wurde jedoch
klar, dass alle sieben Aufgaben
in der begrenzten Zeit nicht er-
ledigt werden konnten, so dass
die Arbeit in der Schule fortge-
setzt werden musste.
Doch die Premiere ist gelungen.
Ein neues Konzept mit vielen
Aktionen und Inhalten konnte
allein durch die Unterstützung
sehr vieler Erwachsener erfolg-
reich durchgeführt werden!
Jedenfalls traten die Kinder
nach einem spannenden und er-
lebnisreichen Vormittag mit
guten Gedanken den Rückweg
zur Schule an.
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Frühstück im Freien schmeckt nochmal so gutFrühstück im Freien schmeckt nochmal so gutFrühstück im Freien schmeckt nochmal so gutFrühstück im Freien schmeckt nochmal so gutFrühstück im Freien schmeckt nochmal so gut

Große Aufgaben, große UnterstützungGroße Aufgaben, große UnterstützungGroße Aufgaben, große UnterstützungGroße Aufgaben, große UnterstützungGroße Aufgaben, große Unterstützung

Sabine Schenke weiß was zu tun istSabine Schenke weiß was zu tun istSabine Schenke weiß was zu tun istSabine Schenke weiß was zu tun istSabine Schenke weiß was zu tun ist
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Bürgermeister gratuliert Expertin
für Bäderheilkunde und Klimatherapie

Betreuungspersonen gesucht
Sommer-Freizeiten für Kinder und Jugendliche - Tagesseminar zur Vorbereitung am 24. Mai

Gratulationen und ein Präsent zur
erfolgreichen Zusatzweiterbil-
dung. Die Medizinerin Dr. Simone
Barfeld aus dem Team der Famili-
enpraxis Kühne in Levern hat ihre
ärztliche Kompetenz erweitert
und ist nun auch Ärztin für Balne-
ologie und medizinische Klimato-
logie. Bei einem Besuch in der
Praxis an der Leverner Badeallee
gratulierte Stemwedes Bürger-
meister Kai Abruszat persönlich.
Dr. Simone Barfeld erklärte, dass
diese Zusatzbezeichnung histo-
risch durchaus auch unter dem
Begriff „Badeärztin“ bekannt ist
und dass es dabei um Behand-
lungsmöglichkeiten im Bereich
der natürlichen Heilmethoden und
der Kurmedizin geht. „Bäderheil-
kunde und Klimatherapie sind
sicherlich etwas verständlicher“,
so Simone Barfeld. „Es geht dar-
um, die Patientinnen und Patien-
ten ganzheitlich zu betrachten
und im Rahmen eines längeren
Zeitraums - wie etwa einer drei-
wöchigen Kur - zu behandeln.
Besonders in der Rehabilitation,
Prävention und bei chronischen

Erkrankungen sind Balneologie
und Klimatologie eine wertvolle
Ergänzung zur Schulmedizin.“
„Es freut mich, dass Dr. Simone
Barfeld diese Weiterbildung er-
folgreich absolviert hat“, so Bür-
germeister Kai Abruszat. „Es ist ein
weiterer Baustein zur Entwicklung
des Gesundheitsstandorts Levern
beziehungsweise Stemwede.“ Ge-
rade mit Blick auf die geplante Er-
weiterung des Leverner Kurortsta-
tus und die bevorstehende Zertifi-
zierung zum staatlich anerkannten
Luftkurort sei es ein tolles Signal.
Noch im Mai wird eine offizielle Jury
vom Land NRW zum Abnahmebe-
such in Levern erwartet, um über die
Erweiterung des Kurortstatus zu ent-
scheiden, berichtete Abruszat.
„Mit dem neuen Kurpark an der
historischen Badeallee, mit der
Familienpraxis und der fachärztli-
chen Kompetenz der Mediziner-
innen und Mediziner Barfeld und
Kühne sowie auch mit dem histo-
rischen Badehaus schlummert in
Levern durchaus noch kurmedizi-
nisches Potenzial“, so Abruszat
abschließend.

Landkreis Diepholz. Der Landkrei-
ses Diepholz plant auch in diesem
Sommer drei spannende Freizei-
ten für Kinder und Jugendliche,
deren Plätze über die Sozialraum-
teams des Landkreises ver geben
werden. Dafür sucht der Fach-
dienst Jugend noch engagierte
und verantwor tungsbewusste
Betreuungspersonen.
Als Betreuungspersonen werden
engagierte Menschen mit Erfah-
rung in der Kinder- und Jugendar-
beit eingesetzt - zum Beispiel aus
Sportvereinen, der Kinderbetreu-
ung oder ähnlichen Bereichen -
sowie Studierende, Fachoberschü-
lerinnen und -schüler sowie an-

gehende Erzieherinnen und Erzie-
her, die in der Ausbildung stehen
und/oder ein Praktikum in diesem
Bereich absolvieren. Diese über-
nehmen nicht nur die Betreuung
der Kinder und Jugendlichen, son-
dern gestalten auch das Freizeit-
programm und sorgen für eine si-
chere und unterstützende Atmos-
phäre während des Aufenthalts.
Die Betreuungspersonen erhalten
eine Aufwandsentschädigung in
Höhe von 80 Euro pro Tag sowie
eine Fahrtkostenerstattung für die
Teilnahme an den Vorbereitungs-
tref fen.
Zur Vorbereitung auf die Freizei-
ten findet am Samstag, 24. Mai,

ein ver pflichtendes Tagessemi-
nar statt. Die Teilnahme an die-
sem Seminar ist kostenfrei. Zu-
sätzlich zu dem Tagesseminar
werden die Betreuungspersonen
durch den Fach dienst Jugend auf
die jeweilige Freizeit und ihre Auf-
gaben vorbereitet. Dies umfasst
sowohl organisatorische als auch
inhaltliche Schulungen.
Im Anschluss an die Freizeit ver-
anstaltungen gibt ein Nachberei-
tungstreffen Gelegenheit zum Er-
fahrungsaustausch. Für die Be-
treuungspersonen gibt es eine of-
fizielle Teilnahmebescheinigung,
die den gesamten Zeitraum der
Betreuertätigkeit umfasst, ein-
schließlich des Tagesseminars, der
Vorbereitungstreffen, der eigent-
lichen Freizeit sowie des Nachbe-
reitungstreffens.
Die Freizeiten bieten nicht nur
eine wertvolle Erfahrung für die
teilnehmenden Kinder und Ju-

gendlichen, sondern auch eine
Möglichkeit für Betreuungsperso-
nen, sich im Be reich der Jugend-
hilfe zu engagieren und wertvolle
praktische Erfahrungen zu sam-
meln. Interessierte können sich
ab sofort bei Jugendpflegerin Da-
niela Frenzel für die Betreu ertä-
tigkeit bei den Freizeiten 2025
anmelden (telefonisch unter
05441 976-1134 oder per E-Mail
an daniela.frenzel@diepholz.de).
Die Freizeiten:Die Freizeiten:Die Freizeiten:Die Freizeiten:Die Freizeiten:
• Freizeit für Kinder und Jugend-

liche im Alter von 12 bis 14
Jahren in Cuxhaven Zeitraum:
7. bis 18. Juli

• Freizeit für Kinder im Alter von
10 bis 12 Jahren in Papenburg
Zeitraum: 21. Juli bis 1. Au-
gust

• Freizeit für Kinder im Alter von
8 bis 10 Jahren in Dülmen (bei
Münster) Zeitraum: 28. Juli bis
8. August

Gratulation in der historischen Badeallee und am neuen Kurpark inGratulation in der historischen Badeallee und am neuen Kurpark inGratulation in der historischen Badeallee und am neuen Kurpark inGratulation in der historischen Badeallee und am neuen Kurpark inGratulation in der historischen Badeallee und am neuen Kurpark in
Levern: Dr. Simone Barfeld und Bürgermeister Kai Abruszat. „In LevernLevern: Dr. Simone Barfeld und Bürgermeister Kai Abruszat. „In LevernLevern: Dr. Simone Barfeld und Bürgermeister Kai Abruszat. „In LevernLevern: Dr. Simone Barfeld und Bürgermeister Kai Abruszat. „In LevernLevern: Dr. Simone Barfeld und Bürgermeister Kai Abruszat. „In Levern
schlummert noch kurmedizinisches Potenzial.“schlummert noch kurmedizinisches Potenzial.“schlummert noch kurmedizinisches Potenzial.“schlummert noch kurmedizinisches Potenzial.“schlummert noch kurmedizinisches Potenzial.“
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Entsorgungsbetriebe GmbH

• Mulden- und Containerdienst
•  Annahmestelle für privaten 

und gewerblichen Abfall
•  Annahme von Kühl- und 

 Elektrogeräten
• Altpapierentsorgung
• Altholzverwertung

• Transportlogistik
• Schrott- und Metallhandel
• Abfallsortierbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo. –  Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Grenzweg 9, 32351 Stemwede

05773 620 info@wueppenhorst.de

www.wueppenhorst.de wueppenhorstentsorgung

Diese Aktion gilt für 
Montag-Samstag von 6-9 Uhr.
www.hahme-markt.de 

Entlastung der Umwelt bei Starkregen
Bauarbeiten am neuen Bodenfilter an der Stemweder
Zentralkläranlage in Wehdem sind abgeschlossen

Wandern und Trauern
im Stemweder Berg
Ambulanter Hospizdienst Lemförde lädt dazu
ein sich gemeinsam auf den Weg zu machen

Ein wichtiger Schritt für den regi-
onalen Umweltschutz: Die Bauar-
beiten am neuen Retentionsbo-
denfilter an der Stemweder Zen-
tralkläranlage in Wehdem sind
abgeschlossen. Mit der noch be-
vorstehenden Inbetriebnahme des
Systems wird künftig die Einlei-
tung von Schadstoffen in die um-
liegenden Gewässer deutlich re-
duziert.
Der Retentionsbodenfilter dient
als zusätzliches Reinigungsmo-
dul, das vor allem bei Starkre-
genereignissen aktiviert wird.
Wenn das Überlaufbecken an der
Kläranlage bei starken Nieder-
schlägen an seine Kapazitätsgren-
ze gerät, speichert das neue Fil-
terbecken das Mischwasser, da-
mit es nicht ungefiltert in den
Bachablauf gelangt. „Speziell auf-
bereitete Substratschichten und

eine gezielte Bepflanzung sorgen
für den Rückhalt von Schadstof-
fen wie Phosphor, Schwermetal-
len und Mikroplastik“, erklärt Till
Hilker, der bei der Gemeinde
Stemwede für die Kläranlage zu-
ständig ist. „So wird vor allem
eine Überdüngung der angrenzen-
den Flächen und Gewässer ver-
hindert.“
Der Bau des neuen 60 mal 80
Meter großen Filterbeckens an
der Kläranlage in Wehdem hat
rund 1,6 Millionen Euro gekostet
und damit keine Mehrkosten ver-
ursacht. Die NRW.BANK hat das
Bauprojekt mit fast 882.000 Euro
unterstützt.
„Mit dem neuen Filter leisten wir
einen wertvollen Beitrag zur Ver-
besserung der Wasserqualität und
zum Schutz der heimischen Öko-
systeme“, betont Stemwedes

Bürgermeister Kai Abruszat. „Wir
haben hier nicht nur in Technik
investiert, sondern auch in Lebens-
qualität und Nachhaltigkeit.“

Lemförde/Haldem. Wandern und
Trauern haben vieles gemeinsam.
Der Ambulante Hospizdienst Lem-
förde lädt Sie ein, sich mit uns auf
den Weg zu machen, die Natur im
Stemweder Berg zu genießen, in
Stille oder auch im Austausch mit
anderen. Termin ist Sonntag, 25.
Mai, von 14 bis 17 Uhr.
Erforderlich sind: Feste Wander-
schuhe, Kleidung dem Wetter ent-
sprechend und Pausenverpfle-

gung. Der Treffpunkt ist der Dorf-
platz an der heilig Kreuz Kapelle
in Haldem. Die Streckenlänge be-
trägt ca. 6 Kilometer mit einer
Pause.
Die Teilnahme ist kostenfrei er-
folgt auf eigene Gefahr! Eine An-
meldung ist bis zum 22. Mai beim
Ambulanten Hospizdienst Lemför-
de unter Telefon 05443/ 997093
oder E-Mail info@hospiz-
lemfoerde.de erforderlich.
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Drei fröhliche Tage im Zeichen von Grün-Weiß
Schützenverein Oppendorf feiert vom 16. bis 18. Mai auf dem Festplatz am Birkenhain -
Stemwederberg Verbandsfest steht für Sonntag auf dem Programm

Wer löst den amtierenden Oppendorfer Hofstaat ab? Das entscheidet sich beim mit Spannung erwarteten Königsschießen am Freitag.Wer löst den amtierenden Oppendorfer Hofstaat ab? Das entscheidet sich beim mit Spannung erwarteten Königsschießen am Freitag.Wer löst den amtierenden Oppendorfer Hofstaat ab? Das entscheidet sich beim mit Spannung erwarteten Königsschießen am Freitag.Wer löst den amtierenden Oppendorfer Hofstaat ab? Das entscheidet sich beim mit Spannung erwarteten Königsschießen am Freitag.Wer löst den amtierenden Oppendorfer Hofstaat ab? Das entscheidet sich beim mit Spannung erwarteten Königsschießen am Freitag.

Oppendorf. Der Schützenverein
Oppendorf feiert sein traditio-
nelles Schützenfest von Freitag
bis Sonntag, 16. bis 18. Mai, auf
dem Festplatz am Birkenhain
(Sportplatz).
Schon am Freitag steht ein Hö-
hepunkt auf dem Programm, das
Schießen um die Schützenkö-
nigswürde 2025. Wer wird neuer

Schützenkönig oder Schützenkö-
nigin? Das Schützenbataillon
tritt um 12.45 Uhr auf dem Fest-
platz an und marschiert zur Kö-
nigsresidenz Köster. Nach einem
kleinen Umtrunk und Ehrungen
durch die Königinnen erfolgt der
Rückmarsch zum Festplatz.
Um 16 Uhr beginnt das mit Span-
nung erwartete Königsschießen

um die Kinder- Jung- und Altkö-
nigswürde. Nachmittags spielt
zur Unterhaltung der Feuer-
wehrmusikzug Hille Holzhausen
II und der Spielmannszug Op-
pendorf.
Die Proklamation des neuen
Kinderkönigs und die Vergabe
des Jugendpokales erfolgen um
17 Uhr.

Gegen 19 Uhr findet die Prokla-
mation des neuen Jung- und Alt-
königs statt.
Das Schießen der „Alten Gar-
de“ um den Kaiser-Wilhelm Po-
kal beginnt um 18 Uhr.
Um 20 Uhr werden die Gastver-
eine Oppenwehe, Wehdem,
Westrup, Offelten, Brockum und
Haldem erwartet. Das Musik
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Auch die Oppenweher Schützen wollen feiern
Die Vorfreude auf das diesjährige Sommerfest vom 23. bis 24. Mai steigt
Am 23. und 24. Mai feiert der
Schützenverein Oppenwehe Sport-
schützen 1920 e. V. sein Sommer-
fest. Am Freitag beginnt der erste
Festtag wie gewohnt damit, die
festlich geschmückten Residen-
zen der amtierenden Majestäten
Denis Niemann und Tom Nagel zu
besuche. Eine Besonderheit in
diesem Jahr ist, dass das Schüt-
zenbataillon am Freitag um 14 Uhr
auf dem Festplatz antritt. Die mu-
sikalische Begleitung übernimmt
der Spielmannszug. Sobald der
Marschweg angetreten wird, sind

die Altgardisten dazu eingeladen
auf den bereitgestellten Planwa-
gen aufzusteigen. Am Freitaga-
bend ab 18.30 Uhr nimmt die „Alte
Garde“ ihr gemeinsames Schnit-
zel-Essen in der Schießhalle ein.
Als Gastvereine erwarten die Op-
penweher am Freitag zum ge-
meinsamen Fest den SV Pr. Strö-
hen und die Jungschützen aus
Wagenfeld-Förlingen. Im An-
schluss steigt dann die Party mit
DJ Gerdi.
Am 2. Festtag versammelt sich
der gesamte Schützenverein wie

immer pünktlich um 13 beim Ver-
einswirt „Meier’s Deele“, um ge-
meinsam den Marschweg zum
Festplatz anzutreten. Nach dem
gemeinsamen Marschweg stehen
dann die Highlights des Schützen-
festes bevor. Gegen 15 Uhr eröff-
nen die amtierenden Könige das
Königsschießen. Ebenfalls eröff-
net der Spielmannszug um 15 Uhr
das Sommerfest für die kleinsten
Besucher. Das Team der Kinder-
belustigung hat bis 17.30 Uhr
wieder ein buntes Programm mit
vielen spannenden Spielen sowie

einen Eiswagen organisiert. Zwei
Hüpfburgen vor und in dem Zelt
laden die Kinder auch zum ausge-
lassenen Spielen ein. Jung und
Alt können sich währenddessen
mit selbstgemachten Waffeln stär-
ken oder einen Kaffee zu sich neh-
men. Alle Kinder sind mit ihren
Eltern herzlich eingeladen. Dies gilt
besonders auch für alle Nichtmit-
glieder des Schützenvereins. In der
Schießhalle sorgt in diesem Jahr
DJ German ab 14.30 Uhr für Stim-
mung. Gegen 18.30 Uhr erfolgt die
Proklamation der neuen Könige.
Nach der Krönung der neuen Ma-
jestäten werden ab 20 Uhr die
Schützenvereine Oppendorf und
Hollwede sowie die Jungschützen
aus Hemsloh, Varl und Wehdem
empfangen. Am Samstagabend
wird DJ Marek für Stimmung und
schöne Stunden sorgen.
Der Eintritt ist an beiden Festta-
gen frei. Das Team von Vereinswir-
tin Silke Meier freut sich auf viele
Besucher und großartige Festta-
ge. Am Donnerstag, 22. Mai, ab 17
Uhr wird das Festzelt geschmückt
wird. Hierzu ist jedes Vereinsmit-
glied herzlich eingeladen, um tat-
kräftig zu unterstützen.Amtierender Gesamthofstaat 2024 bis 2025 des SV OppenweheAmtierender Gesamthofstaat 2024 bis 2025 des SV OppenweheAmtierender Gesamthofstaat 2024 bis 2025 des SV OppenweheAmtierender Gesamthofstaat 2024 bis 2025 des SV OppenweheAmtierender Gesamthofstaat 2024 bis 2025 des SV Oppenwehe

Team sorgt an dem Abend für
Partystimmung.
Am Samstag tritt das Schützen-
bataillon um 13.15 Uhr an und
holt die neuen Majestäten aus
ihrer Residenz ab. Die Kinder
treffen sich um 14 Uhr am Dorf-
gemeinschaftshaus und fahren
gemeinsam zum neuen König,
um am Umzug teilzunehmen.
Nach dem Anbringen der Schüt-
zenkönigsscheibe startet gegen
15.30 Uhr der Festumzug durch
Oppendorf. Das Organisations-
team um Katrin Warner startet
um 15.30 Uhr mit dem Kinder-
schützenfest am Festplatz. Es
gibt zwei Hüpfburgen, Luftbal-
lon-Figuren, Stationslauf und
Glitzertattoos.

Um 16 Uhr beginnt im Festzelt
das Kaffeetrinken mit Ehrungen
verdienter Schützenkammera-
den und anschließendem Kon-
zert des Feuerwehrmusikzuges
Hille-Holzhausen II. Auch der
Spielmannszug Oppendorf ist
wieder mit dabei.
Abends feiern die Jungschützen
ihr 75-jähriges Jubiläum mit
Jungschützen aus der Umge-
bung. Die Party Band „PLAY
HIGH“ und DJ CUE sorgen für
100 Prozent Party Stimmung.
Am Sonntag richtet der Schüt-
zenverein Oppendorf das Stem-
wederberg Verbandsfest aus.
Antreten der Vereine um 13.45
Uhr auf dem Festplatz am Bir-
kenhain / Sportplatz.
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Mit Social Media die Marke stärken
Kostenfreie Veranstaltung „Markenbildung mit Strategie:
Soziale Medien sicher und erfolgreich nutzen“ im Marissa Resort in Lembruch

„STiK“ geht in eine neue Runde
Jetzt anmelden und mitgestalten:
Kunsthandwerker-Ausstellung „Stemwede ist kreativ“ (STiK) für 26. Oktober geplant

Lembruch. Die Samtgemeinden
Rehden und Lemförde, die Ge-
meinde Wagenfeld, die Stadt Die-
pholz sowie die Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Diepholz la-
den gemeinsam mit der Kreisspar-
kasse Diepholz und der Volksbank
Niedersachsen-Mitte eG zur kos-
tenfreien Veranstaltung „Mar-
kenbildung mit Strategie: Soziale
Medien sicher und erfolgreich nut-
zen“ ein. Die Veranstaltung fin-
det am 5. Juni, um 16.30 Uhr, im
Tagungscenter des Marissa Res-
ort in Lembruch statt.
Soziale Medien sind längst ein
unverzichtbarer Bestandteil mo-
derner Unternehmenskommuni-
kation. Doch wie gelingt es klei-
nen und mittleren Unternehmen,
diese Kanäle strategisch und si-
cher zu nutzen, um ihre Marke zu
stärken und neue Zielgruppen zu
erreichen? Diese Fragen stehen
im Mittelpunkt der Veranstaltung,
bei der praxisnahe Vorträge er-

fahrener Fachleute konkrete Lö-
sungsansätze liefern.
Sebastian Heun von „Heunde-
sign“ zeigt auf, wie Fotos und Vi-
deos wirkungsvoll für den Mar-
kenaufbau eingesetzt werden
können. Christiane Blenski und
Jana Jeske vom Institut für Perso-
nalentwicklung „Zukunftsfähig-
hoch3“ erklären, wie Unterneh-
men durch den Einsatz von Cor-
porate Influencern von der Authen-
tizität ihrer Mitarbeitenden pro-
fitieren. Thomas Beifus von der
„Marissa GmbH“ stellt bewährte
Vertriebsstrategien für soziale
Medien vor und untermauert die-
se mit praktischen Beispielen aus
dem B2C-Bereich. Eine anschlie-
ßende Podiumsdiskussion mit al-
len Referierenden bietet Raum für
Fragen und Austausch.
„Die strategische Nutzung sozia-
ler Medien ist heute für Unter-
nehmen jeder Größe entschei-
dend, um sichtbar zu bleiben und

erfolgreich zu sein. Gerade für klei-
ne und mittlere Betriebe bieten
praxisnahe Ansätze, wie sie hier
vorgestellt werden, eine hervor-
ragende Möglichkeit, mit über-
schaubarem Aufwand große Wir-
kung zu erzielen“, betont Landrat
Volker Meyer. „Zugleich schafft
die Veranstaltung eine Plattform,
auf der Unternehmerinnen und
Unternehmer miteinander ins Ge-
spräch kommen und voneinander
lernen können.“
Ein zentrales Element der Veran-
staltung ist der persönliche Aus-
tausch: Bei einem anschließen-
den Get-together mit Kaltgeträn-
ken und einem kleinen Imbiss ha-
ben die Teilnehmenden die Mög-
lichkeit, in entspannter Atmos-
phäre zu netzwerken, Kontakte
zu knüpfen und Erfahrungen zu
teilen.
Wer bereits vorab einen Blick hin-
ter die Kulissen werfen möchte,
hat um 15:00 Uhr die Gelegen-

heit, an einer exklusiven Führung
durch das Marissa Resort teilzu-
nehmen. Bei Interesse an der Füh-
rung wird um eine kurze Mittei-
lung im Rahmen der Anmeldung
gebeten.
Die Veranstaltung richtet sich an
Unternehmerinnen und Unterneh-
mer sowie Verantwortliche für
Marketing und Kommunikation.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine
Anmeldung jedoch erforderlich.
Für weitere Informationen und zur
Anmeldung:
Wirtschaftsförderung Landkreis
Diepholz
Matthias Hartz
Telefon: 05441 976-1453
E-Mail: wirtschaft@diepholz.de
Nutzen Sie die Gelegenheit, wert-
volle Impulse für Ihre Social-Me-
dia-Strategie zu gewinnen, neue
Kontakte zu knüpfen und sich mit
anderen aus der Region auszu-
tauschen - wir freuen uns auf Ihre
Teilnahme!

Rückblick ins Jahr 2019: Naturkosmetik hatte damals Kerstin Rucho dabei. Irmela Riebe und Marianne HohltRückblick ins Jahr 2019: Naturkosmetik hatte damals Kerstin Rucho dabei. Irmela Riebe und Marianne HohltRückblick ins Jahr 2019: Naturkosmetik hatte damals Kerstin Rucho dabei. Irmela Riebe und Marianne HohltRückblick ins Jahr 2019: Naturkosmetik hatte damals Kerstin Rucho dabei. Irmela Riebe und Marianne HohltRückblick ins Jahr 2019: Naturkosmetik hatte damals Kerstin Rucho dabei. Irmela Riebe und Marianne Hohlt
(v.l.) ließen sich beraten und testeten die Produkte. Archivfoto: Heidrun Mühlke(v.l.) ließen sich beraten und testeten die Produkte. Archivfoto: Heidrun Mühlke(v.l.) ließen sich beraten und testeten die Produkte. Archivfoto: Heidrun Mühlke(v.l.) ließen sich beraten und testeten die Produkte. Archivfoto: Heidrun Mühlke(v.l.) ließen sich beraten und testeten die Produkte. Archivfoto: Heidrun Mühlke

Wehdem (mama). Eine Neuaufla-
ge der Kunsthandwerker-Ausstel-
lung STiK (Stemwede ist kreativ)
ist für Sonntag, 26. Oktober, ge-
plant.
Zwischenzeitlich hatten die Ver-
anstalter eine zweijährige Pause
eingelegt. Nun soll die Ausstel-
lung von Kunsthandwerk, selbst
hergestellt von kreativen Men-
schen aus Stemwede und Umge-
bung, neu aufgelegt werden und
in 5. Auflage wieder über die Büh-
ne gehen. Dafür werden noch Aus-
steller, Mitmacher und Ideenge-
ber gesucht.
Veranstalter ist der Stemweder
Treff in Zusammenarbeit mit dem
JFK Stemwede e. V. Veranstal-
tungsort ist in Stemwede-Weh-
dem die Begegnungsstätte und
das Life House am Schulzentrum
einschließlich Außengelände.
Anmeldungen/Anregungen/
Rückfragen sind möglich unter der
E-Mail-Adresse
stik@jfk-stemwede.de.
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Anzeige

Besucher bekommen Einblick in die Einrichtung
Tagespflege „Am Buchhof“ lädt ein zum Tag der offenen Tür am 16. Mai

Bei Kaffee und Kuchen können Besucher am Tag der offenen Tür mitBei Kaffee und Kuchen können Besucher am Tag der offenen Tür mitBei Kaffee und Kuchen können Besucher am Tag der offenen Tür mitBei Kaffee und Kuchen können Besucher am Tag der offenen Tür mitBei Kaffee und Kuchen können Besucher am Tag der offenen Tür mit
den Gästen der Tagespflege und auch dem Pflegeteam „Am Buchhof“den Gästen der Tagespflege und auch dem Pflegeteam „Am Buchhof“den Gästen der Tagespflege und auch dem Pflegeteam „Am Buchhof“den Gästen der Tagespflege und auch dem Pflegeteam „Am Buchhof“den Gästen der Tagespflege und auch dem Pflegeteam „Am Buchhof“
direkt ins Gespräch kommen und erleben, wie gesellig und gemütlichdirekt ins Gespräch kommen und erleben, wie gesellig und gemütlichdirekt ins Gespräch kommen und erleben, wie gesellig und gemütlichdirekt ins Gespräch kommen und erleben, wie gesellig und gemütlichdirekt ins Gespräch kommen und erleben, wie gesellig und gemütlich
es in der Gemeinschaft ist.es in der Gemeinschaft ist.es in der Gemeinschaft ist.es in der Gemeinschaft ist.es in der Gemeinschaft ist.

Levern. Die Tagespflege „Am
Buchhof“ in Levern veranstaltet
am Freitag, 16. Mai, in der Zeit
von 13 bis 16 Uhr einen Informa-
tions-Nachmittag. Wer wissen

möchte, wie ein Tag in der Ein-
richtung aussieht, kann sich di-
rekt vor Ort ein Bild machen.
Bei Kaffee und Kuchen können
Sie mit unseren Gästen der Ta-

gespflege und auch dem Pflege-
team „Am Buchhof“ direkt ins
Gespräch kommen und erleben,
wie gesellig und gemütlich es in
der Gemeinschaft ist.
Die Räumlichkeiten, wie der
freundlich und hell gestaltete Ge-
meinschaftsbereich, Bäder und
Ruheräume der Tagespflege kön-

nen an diesem Nachmittag be-
sichtigt werden.
Fragen zur Tagespflege und zu
den Kosten, werden Ihnen gerne
von uns beantwortet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Das Team der Tagespflege
„Am Buchhof“ Levernerstr.72
in Levern

Beschwerde der Stadt Rahden zurückgewiesen
Gerichte bestätigen Rechtsauffassung des Kreises Minden-Lübbecke und der Mühlenkreiskliniken
Kreis Minden-Lübbecke/Rahden.
Das Oberlandesgericht Hamm
hat den Antrag der Stadt Rah-
den auf Weiterbetrieb des Kran-
kenhauses Rahden als unbe-
gründet zurückgewiesen. Das
von der Stadt Rahden ange-
strengte Verfahren im einstwei-
ligen Rechtsschutz ist damit
endgültig zu Gunsten des Krei-
ses Minden-Lübbecke und der
Mühlenkreiskliniken abge-
schlossen. Das haben die Müh-
lenkreiskliniken jetzt gegenü-
ber der Presse mitgeteilt.
Die Stadt Rahden hatte sich in
ihrem Antrag auf einen Vertrag
aus dem Jahr 1955 berufen, in
dem das Gebäude und das
Grundstück des Krankenhauses
an den damaligen „Landkreis
Lübbecke“ zum Betrieb eines
Krankenhauses übertragen wur-
den. Daraus folgerte die Stadt
Rahden, dass sich aus diesem
Vertrag auch 70 Jahre nach dem
Vertragsschluss eine Betreib-

erpflicht ableiten ließe. Das sa-
hen sowohl das Landgericht
Bielefeld als auch das Oberlan-
desgericht Hamm im einstwei-
ligen Rechtsschutz anders.
„Ich bin sehr froh, dass die Ge-
richte nun Rechtssicherheit her-
gestellt und unsere Vision für
eine moderne Gesundheitsin-
frastruktur im Lübbecker Land
bestätigt haben.
Ich würde mich sehr freuen,
wenn wir diesen Konflikt nun
endgültig befrieden könnten.
Ich möchte zusammen mit den
Vertretern der Städte und Ge-
meinden sowie den Bürgerinnen
und Bürgern in Rahden, Stem-
wede, Espelkamp, Lübbecke
und Preußisch Oldendorf nun
gemeinsam an der Gesund-
heitsversorgung für morgen ar-
beiten. Mit dem Klinikum Lüb-
becker Land möchten wir einen
Rahmen bieten, in dem für die
Bürgerinnen und Bürger zu-
kunftssicher und auf höchstem

medizinischen und pflegeri-
schen Niveau Grund- und Re-
gelversorgung angeboten wer-
den können.
Zusätzlich haben wir im Zen-
trum für Seelische Gesundheit
zwei Universitätskliniken, die

Das Oberlandesgericht Hamm hat den Antrag der Stadt Rahden aufDas Oberlandesgericht Hamm hat den Antrag der Stadt Rahden aufDas Oberlandesgericht Hamm hat den Antrag der Stadt Rahden aufDas Oberlandesgericht Hamm hat den Antrag der Stadt Rahden aufDas Oberlandesgericht Hamm hat den Antrag der Stadt Rahden auf
Weiterbetrieb des Krankenhauses Rahden (Foto) als unbegründet zu-Weiterbetrieb des Krankenhauses Rahden (Foto) als unbegründet zu-Weiterbetrieb des Krankenhauses Rahden (Foto) als unbegründet zu-Weiterbetrieb des Krankenhauses Rahden (Foto) als unbegründet zu-Weiterbetrieb des Krankenhauses Rahden (Foto) als unbegründet zu-
rückgewiesen.rückgewiesen.rückgewiesen.rückgewiesen.rückgewiesen.

in der psychiatrischen und psy-
chosomatischen Versorgung
eine regionale Strahlkraft weit
über den Kreis Minden-Lübbe-
cke hinaus haben“, sagt der
Landrat und Verwaltungsrats-
vorsitzende Ali Dogan.
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Erlebnis zwischen
Sonnenstrahlen und Klangwelten
„Hai in den Mai“ im Stemweder Berg:
Publikum feierte bei traumhaft frühlingshaften Temperaturen vier
Tage lang das erste Festival des Jahres

Wehdem (hm). Zwischen rauschen-
den Blättern und tanzenden Seelen,
tief im Grünen, verwandelte sich am
zurückliegenden langen ersten Mai-
Wochenende das Waldgebiet im
Stemweder Berg in eine pulsieren-
de Oase elektronischer Ekstase.

Ein ausgelassenes „Hai in den Mai“-
Publikum feierte bei traumhaft früh-
lingshaften Temperaturen vier Tage
lang das erste Festival des Jahres in
Wehdem. Das Festival bescherte Tau-
senden Musikliebhabern ein wun-
derbares Erlebnis zwischen Sonnen-

strahlen, Klangwelten und einem un-
erwarteten Regenschauer.
Bereits am Donnerstag begann das
Spektakel mit sphärischen Klangt-
eppichen und flackerndem Lichtspiel,
das sich durch die Baumkronen und
Nebelschwaden zog: leuchtende

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Freitag, 23. Mai 2025Freitag, 23. Mai 2025Freitag, 23. Mai 2025Freitag, 23. Mai 2025Freitag, 23. Mai 2025

Friedlich feierten Tausende beim Festival „Hai in den Mai“. Fotos: Heidrun MühlkeFriedlich feierten Tausende beim Festival „Hai in den Mai“. Fotos: Heidrun MühlkeFriedlich feierten Tausende beim Festival „Hai in den Mai“. Fotos: Heidrun MühlkeFriedlich feierten Tausende beim Festival „Hai in den Mai“. Fotos: Heidrun MühlkeFriedlich feierten Tausende beim Festival „Hai in den Mai“. Fotos: Heidrun Mühlke

Auffallen in der Menge ist alles! Dafür werden die Besucher immer wieder gerne kreativ.Auffallen in der Menge ist alles! Dafür werden die Besucher immer wieder gerne kreativ.Auffallen in der Menge ist alles! Dafür werden die Besucher immer wieder gerne kreativ.Auffallen in der Menge ist alles! Dafür werden die Besucher immer wieder gerne kreativ.Auffallen in der Menge ist alles! Dafür werden die Besucher immer wieder gerne kreativ.
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schnell·flexibel
preiswert

05743/933 977 0

39,–je

Parken Sie direkt vor
unserem Schaufenster

Frühjahr/Sommer
2025

Die neuen Farben
Größen M-6XL

1/2 Arm Hemden

19,–je

Polo Shirts/T-Shirts

Bremer
Str. 42

49163
BohmteTel. 05471/ 3 33

www.kottmann-bekleidung.de
E-Mail: michael@kottmann-bekleidung.de

Mandalas und psychedelische Stoff-
installationen, die sich wie ein zwei-
ter Himmel über die Tanzfläche spann-
ten, bildeten die Bühne für die illus-
tre Gästeschar.
„Es ist viel mehr als nur Musik - es
ist ein Gefühl, eine Gemeinschaft“,
sagt Marike, die aus Bremerhaven
angereist ist. „Du hörst den wum-
mernden Bass und gleichzeitig im
Wald die Vögel zwitschern - so et-
was Geniales gibt es nur hier.“

Doch am späten Freitagnachmittag
änderte sich die friedlich-fröhliche
Stimmung abrupt. Wie aus dem
Nichts zog eine dunkle Wolkenfront
auf. Innerhalb weniger Augenblicke
peitschte ein Sturm über das Gelän-
de. Donnergrollen und ein plötzli-
cher heftiger Regenschauer ließ die
Tanzfläche zur Rutschpartie werden.
Manch einer tanzte weiter - durch-
nässt aber ausgelassen.
Die meisten Besucher aber suchten

Schutz unter Bäumen oder versuch-
ten ihr Hab und Gut zu sichern. Bei
dem Sturm flogen Zelte und Pavil-
lons, Installationen stürzten ein.
„Glücklicherweise sind keine Men-
schen zu Schaden gekommen“, er-
klärte ein Security-Mann. „Man
musste versuchen der Apokalypse
zu entkommen“, so die dramatische
Schilderung der Situation von Ana-
kin aus Köln.
Das Festival, so waren sich viele ei-
nig, zeige einmal mehr, was pas-
siert wenn Musik, Natur und Men-
schen in Einklang kommen - auch,
wenn der Regen plötzlich mittanzt.
„Das Unwetter war der beste Act“,
befand Barry aus den Niederlan-
den, der gerade auf der Tanzflä-
che war, als der Himmel seine
Pforten öffnete. „Plötzlich waren
wir alle eins - nass, frei, leben-
dig.“ Nur kurze Zeit später strahl-
te die Sonne wieder durch das
Blätterdach, Tautropfen glitzerten
in Spinnennetzen und aus den
Boxen klang weiter hypnotischer
Psytrance.
Zahlreiche kleine Buden und Es-
sens-Stände boten biologische und
vegetarische Köstlichkeiten an, mit
denen sich die Besucher stärken
konnten. An der kleinen Laden-
meile fand sich ausgefallener
Schmuck, Kleidung und orienta-
lisch angehauchte Kunst. Work-

Vielfältig, bunt und fantasievoll war das Angebot in den Verkaufsständen.Vielfältig, bunt und fantasievoll war das Angebot in den Verkaufsständen.Vielfältig, bunt und fantasievoll war das Angebot in den Verkaufsständen.Vielfältig, bunt und fantasievoll war das Angebot in den Verkaufsständen.Vielfältig, bunt und fantasievoll war das Angebot in den Verkaufsständen.

Frischwasser war an vielen Zapfsäulen gratis zu bekommen. Madita undFrischwasser war an vielen Zapfsäulen gratis zu bekommen. Madita undFrischwasser war an vielen Zapfsäulen gratis zu bekommen. Madita undFrischwasser war an vielen Zapfsäulen gratis zu bekommen. Madita undFrischwasser war an vielen Zapfsäulen gratis zu bekommen. Madita und
Fabian aus Lemgo gefiel das.Fabian aus Lemgo gefiel das.Fabian aus Lemgo gefiel das.Fabian aus Lemgo gefiel das.Fabian aus Lemgo gefiel das.

Dennis, Harald und dessen Sohn Noel waren aus Celle zum Festival nachDennis, Harald und dessen Sohn Noel waren aus Celle zum Festival nachDennis, Harald und dessen Sohn Noel waren aus Celle zum Festival nachDennis, Harald und dessen Sohn Noel waren aus Celle zum Festival nachDennis, Harald und dessen Sohn Noel waren aus Celle zum Festival nach
Wehdem gekommen.Wehdem gekommen.Wehdem gekommen.Wehdem gekommen.Wehdem gekommen.

shops zu Achtsamkeit, Tanz, Kräu-
terkunde und Klangheilung runde-
ten das Wochenende ab - ganz im
Einklang mit der Natur.
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Süß, saftig und sonnenverwöhnt
Erdbeerernte hat auf dem Spargelhof Winkelmann in Tonnenheide begonnen
Tonnenheide (hm). Mit den ers-
ten warmen Tagen des Wonnemo-
nat Mai hat offiziell die Erdbee-
rernte begonnen. Auch auf dem
Spargelhof Winkelmann Tonnen-
heide wurden bereits die ersten
Früchte gepflückt - süß, saftig und
sonnenverwöhnt.
„Wir freuen uns über einen guten
Start in die Saison“, sagt Spar-
gelhof-Chef Friedrich Winkel-
mann, obwohl ihm die kalten
Nächte, zum Teil mit angesagtem
Bodenfrost, Sorgenfalten auf die
Stirn malen. Sensibel reagieren
Erdbeeren auf das Wetter. Aber
dank der lichtdurchfluteten Foli-
entunnel sind die Früchte vor Wind
und Wetter geschützt und können
so ihr Aroma voll entfalten.
„Die Erdbeeren lieben sonniges
und trockenes Wetter“, weiß Hei-
ner Metz, der für die Beerenernte
auf dem Hof zuständig ist. Einer
der entscheidenden Gründe, war-
um schon jetzt Erdbeeren geern-
tet werden können, seien die Fo-

lientunnel und die Nachfrage sei,
wie jedes Jahr, besonders nach
regionaler und unbehandelter
Ware direkt vom Feld, groß.
Empfindlich sind die leckeren Bot-
schafter des Sommers, darum müs-
sen die Erdbeeren sehr vorsichtig
geerntet werden, da sie sonst
Druckstellen bekommen. Die Sai-
sonarbeiter aus Osteuropa sind
schon einige Tage unterwegs und
pflücken behutsam genügend der
aromatischen roten Früchte für den
Hofladen, die Spargeldiele sowie
die Verkaufsstände.
Schon sehr früh am Morgen geht
es für die Erntehelfer hinaus, dann
verteilen sie sich zwischen den
langen Pflanzreihen, jeder hinter
seinem Ernteschlitten. Viele von
ihnen kommen jedes Jahr zur Ern-
tezeit auf den Spargelhof Winkel-
mann. „Sie wissen genau worauf
es ankommt: es wird sorgfältig
gearbeitet und nur die besten
Früchte kommen in die Schälchen,
der Rest wird gleich vor Ort aus-

sortiert“, erklärt Winkelmann.
Darum dürfen sich die Kunden über
allerbeste Qualität der Erdbee-
ren freuen. Das bedeutet: Schluss
mit weit angereisten Importfrüch-
ten, her mit den aromatischen
Schätzen aus heimischem Anbau.
Und eine weitere gute Nachricht
für Fans der regionalen Produkte:
die Preise sind gegenüber dem
Vorjahr in etwa gleich geblieben.
Für die Verbraucher gibt es nicht
nur das Schälchen Erdbeeren son-
dern auch praktische Tipps gleich
dazu: möglichst binnen zwei Ta-
gen verzehren und locker neben-
einander auf einem Teller ausle-
gen und zugedeckt an einem küh-
len Ort lagern. „Auf jeden Fall
erst kurz vor dem Servieren zu-
ckern, sonst verlieren die Früchte
zu viel Saft“, erklärt Winkelmann.
Er empfiehlt aber: „Am besten
sofort aufessen!“
Ob mit Vanilleeis, im Joghurt ver-
rührt oder kunstvoll auf Torten
drapiert - Erdbeeren sind die sü-

Gabriela serviert leckere Erdbeer-Gabriela serviert leckere Erdbeer-Gabriela serviert leckere Erdbeer-Gabriela serviert leckere Erdbeer-Gabriela serviert leckere Erdbeer-
bowle mit und ohne Alkohol in derbowle mit und ohne Alkohol in derbowle mit und ohne Alkohol in derbowle mit und ohne Alkohol in derbowle mit und ohne Alkohol in der
Spargeldiele.Spargeldiele.Spargeldiele.Spargeldiele.Spargeldiele.

ßeste Versuchung des Jahres.
Auch in der Spargeldiele in Ton-
nenheide steigt die Vorfreude:
hier werden sie im Salat, Dessert
oder Erdbeerbowle mit und ohne
Alkohol serviert.

Richtig zufrieden mit der Ernte der leckeren roten Früchte: FriedrichRichtig zufrieden mit der Ernte der leckeren roten Früchte: FriedrichRichtig zufrieden mit der Ernte der leckeren roten Früchte: FriedrichRichtig zufrieden mit der Ernte der leckeren roten Früchte: FriedrichRichtig zufrieden mit der Ernte der leckeren roten Früchte: Friedrich
Winkelmann und Heiner Metz.Winkelmann und Heiner Metz.Winkelmann und Heiner Metz.Winkelmann und Heiner Metz.Winkelmann und Heiner Metz.

Die Erntehelfer wissen: die Erdbeeren müssen vorsichtig von der PflanzeDie Erntehelfer wissen: die Erdbeeren müssen vorsichtig von der PflanzeDie Erntehelfer wissen: die Erdbeeren müssen vorsichtig von der PflanzeDie Erntehelfer wissen: die Erdbeeren müssen vorsichtig von der PflanzeDie Erntehelfer wissen: die Erdbeeren müssen vorsichtig von der Pflanze
gezupft werden.gezupft werden.gezupft werden.gezupft werden.gezupft werden.
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Aktion vom 01. bis 31. Mai:

Pfannentausch
Alte Pfanne mitbringen und 10 Euro Rabatt 

beim Kauf einer neuen Pfanne erhalten.

®

®

Leverner Str. 22
32351 Stemwede-Levern
Fon 05745 / 551
www.westerkamp-levern.de

Fahrradtour
der Stemweder Landfrauen
nach Lübbecke
Stadtführung
zum Thema „Alte Lübbecker Villen“

Verbandsfest in Oppendorf
und Scheibenfest
Kinderschützenkönigin
Schützenverein Arrenkamp 1921 e.V.

Spargelessen bei Huck und
Ausflug zur Straußenfarm
SoVD Oppenwehe gibt Termine bekannt
und bittet um zeitnahe Anmeldung
Oppenwehe. Der SoVD Oppenwe-
he trifft sich am Sonntag, 1. Juni,
um 11.30 Uhr, im Moorhof Huck
zum Spargelessen. Alle Mitglieder
sowie Partner und auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen.
Anmeldungen bis zum 20. Mai bei
Annette Köllner, Tel.05773 /1202,
oder Elisabeth Möller,
Telefon 8134 oder
E-Mail betty.moeller@web.de.

Der Ausflug zur Straußenfarm nach
Tonnenheide sowie anschließen-
dem Kaffeetrinken beim Spargel-
hof Winkelmann ist für Samstag,
14. Juni, geplant.
Abfahrt und treffen zwecks Fahr-
gemeinschaften um 13.30 Uhr
Grundschule Oppenwehe.
Anmeldungen ab sofort bis zum
5. Juni bei den oben genannten
Personen.

Die Stemweder Landfrauen laden
am Freitag, 13. Juni, zu einer Fahr-
radtour ein. Der Treffpunkt für die
Tour ist um 13 Uhr an der Mühle
in Destel. Von dort radelt die Grup-
pe auf ruhigen Wegen nach Lüb-
becke, wo eine Stadtführung zum
Thema „Alte Lübbecker Villen“
auf die Landfrauen wartet. Eine
Kaffeepause in „Vines Café“ run-
det den Ausflug ab, bevor es
wieder auf den Heimweg geht. Die

Rückkehr ist für 19 Uhr an der
Desteler Mühle geplant. Alle In-
teressierten sind herzlich einge-
laden. Für diesen Ausflug sind tritt-
sichere Schuhe notwendig. Die
Anmeldungen nehmen die Orts-
landfrauen bis zum 29. Mai
entgegen. Der Kostenbeitrag be-
trägt 18 Euro und ist vorab auf
das Konto der Landfrauen Levern
DE02 4905 0101 0097 3030 51 zu
überweisen.

Stemwederberg- Stemwederberg- Stemwederberg- Stemwederberg- Stemwederberg- VVVVVerbandsfest inerbandsfest inerbandsfest inerbandsfest inerbandsfest in
OppendorfOppendorfOppendorfOppendorfOppendorf
Am 18. Mai findet das Stemwe-
derberg-Verbandsfest in Oppen-
dorf statt. Treffen ist um 13.15
Uhr in Uniform an der Schützen-
halle, oder um 13.45 Uhr am Treff-
punkt (Schützenplatz am Birken-
hain) in Oppendorf.
Beginn der Veranstaltung ist
pünktlich um 14 Uhr.

Scheibenfest KinderschützenköniginScheibenfest KinderschützenköniginScheibenfest KinderschützenköniginScheibenfest KinderschützenköniginScheibenfest Kinderschützenkönigin
Am Sonntag, 25. Mai, feiert unse-
re Kinderschützenkönigin Meira
Kraft ihr Scheibenfest.
Treffen, in Zivil, ist um 10 Uhr,
zum Aufhängen der Königsschei-
be bei Krafts in Rehden (Kastani-
enweg 18, 49453 Rehden).
Um rege Beteiligung bei allen An-
lässen wird gebeten.
Der Vorstand
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Volksradfahren
in Niedermehnen

Große und kleine Schnäppchenjäger aufgepasst
Basar für Kinderkleidung und Spielzeug in der Lemförder Zwergenburg

Ausflug zum
Spargelhof Winkelmann
Gemeinsame Fahrt der Alten Garde
des Schützenvereins Wehdem
ist für den 22. Mai geplant

Flohmarkt am Glockenort
Nach Herzenslust stöbern und handeln:
Dorfwerkstatt Westrup e.V. lädt wieder ein

Spargelessen im
Landgasthaus Nüßmann
Bahnsozialwerk Ost.Diepholz lädt seine
Mitglieder für 1. Juni ein

Der Basar bietet nicht nur eine Möglichkeit, gut erhaltene DingeDer Basar bietet nicht nur eine Möglichkeit, gut erhaltene DingeDer Basar bietet nicht nur eine Möglichkeit, gut erhaltene DingeDer Basar bietet nicht nur eine Möglichkeit, gut erhaltene DingeDer Basar bietet nicht nur eine Möglichkeit, gut erhaltene Dinge
weiterzugeben und Neues zu finden, sondern auch eine schöne Gelegen-weiterzugeben und Neues zu finden, sondern auch eine schöne Gelegen-weiterzugeben und Neues zu finden, sondern auch eine schöne Gelegen-weiterzugeben und Neues zu finden, sondern auch eine schöne Gelegen-weiterzugeben und Neues zu finden, sondern auch eine schöne Gelegen-
heit, gemeinsam Zeit zu verbringen und die Arbeit des Kindergartensheit, gemeinsam Zeit zu verbringen und die Arbeit des Kindergartensheit, gemeinsam Zeit zu verbringen und die Arbeit des Kindergartensheit, gemeinsam Zeit zu verbringen und die Arbeit des Kindergartensheit, gemeinsam Zeit zu verbringen und die Arbeit des Kindergartens
Zwergenburg zu unterstützen (Symbolfoto).Zwergenburg zu unterstützen (Symbolfoto).Zwergenburg zu unterstützen (Symbolfoto).Zwergenburg zu unterstützen (Symbolfoto).Zwergenburg zu unterstützen (Symbolfoto).

Wehdem/Tonnenheide. Der Aus-
flug der Alten Garde findet in die-
sem Jahr am Donnerstag, 22. Mai,
statt und führt die Teilnehmer zum
Spargelhof Winkelmann in Tonnen-
heide. Die Fahrt kann nur statt-
finden, wenn sich mindesten 30
Personen anmelden. Wenn noch
Plätze frei sind, können andere
Interessierte oder auch Nichtmit-
glieder teilnehmen.
Wir fahren um 11 Uhr von der
Schützenhalle mit dem Bus nach
Tonnenheide und werden dort zu
Mittag essen. Es besteht auch die
Möglichkeit, das Betriebsgelän-
de zu erkunden. Danach geht es

zum gemeinsamen Abschluss zu-
rück zur Schützenhalle, wo noch
Würstchen gegrillt werden sollen.
Das alles gibt es für nur 55 Euro
pro Person einschließlich eines
Mittagessens sowie Getränke im
Bus und eventuell noch in der
Schützenhalle.
Nähere Auskünfte erteilen Fried-
helm Schubert (1529), Wilfried
Röhling (544), Günter Tellke (8784)
und Siegward Siebe (1886).
Verbindliche Anmeldungen wer-
den bis zum 17. Mai angenom-
men. Dabei ist gleichzeitig der
Reisepreis zu entrichten.
Der Vorstand

Lemförde. Die Kinderkrippe Kiga
e. V. Zwergenburg lädt herzlich
ein zum Basar für Kinderklei-
dung und Spielzeug.
Am Samstag, 17. Mai, in der
Zeit von 15 bis 17 Uhr öffnet
der Garten der Zwergenburg
seine Tore für alle, die auf der
Suche nach gut erhaltener Kin-

derkleidung, tollem Spielzeug
oder kleinen Schnäppchen sind.
In entspannter Atmosphäre
können Besucher stöbern, feil-
schen und schöne Second-
Hand-Schätze entdecken.
Zusätzlich laden wir alle Gäste
ein, bei einer Tasse Kaffee und
einem Stück selbstgebackenen

Kuchen gemütlich zu verweilen.
Für die kleinen Besucher gibt es
eine liebevolle Kinderbeschäfti-
gung, damit Groß und Klein den
Nachmittag gleichermaßen ge-
nießen können.
Wer selbst gut erhaltene Kin-
derkleidung oder Spielzeug ver-
kaufen möchte, kann sich gerne
noch für einen Verkaufsstand
anmelden! Die Plätze sind be-

grenzt - schnell sein lohnt sich.
Der Basar bietet nicht nur eine
nachhaltige Möglichkeit, gut er-
haltene Dinge weiterzugeben und
Neues zu finden, sondern auch
eine schöne Gelegenheit, ge-
meinsam Zeit zu verbringen und
die Arbeit des Kindergartens
Zwergenburg zu unterstützen.
Kommt vorbei - wir freuen uns
auf euch!

Am Sonntag, 15. Juni, lädt der
RSC „Westfalia 1919“ Nieder-
mehnen e.V. zum 53. Volksrad-
fahren ein. Start ist zwischen
10 und 11 Uhr auf dem Dorf-
platz in Niedermehnen.
Teilnehmende können zwischen
verschiedenen Streckenlängen
wählen: 6 Kilometer oder 11 Ki-
lometer mit Spielestopp für die
Jüngsten sowie ca. 20 Kilome-
ter für alle anderen.

Das familienfreundliche Rade-
vent wird von einem bunten
Rahmenprogramm mit Live-
Musik begleitet.
Die Siegerehrung und Verlo-
sung findt gegen 14 Uhr statt.
Für das leibliche Wohl und bes-
te Unterhaltung ist ebenfalls
gesorgt.
Ein perfekter Tag für Groß und
Klein - das Mitmachen lohnt
sich!

Westrup. Bereits zum dritten
Mal lädt die Dorfwerkstatt
Westrup e. V. zum Flohmarkt an
den Glockenort ein.
Am Sonntag, 25. Mai, kann in
der Zeit von 14 bis 17 Uhr wieder
nach Herzenslust gestöbert und
gehandelt werden.

Wer mitmachen möchte: Anmel-
dungen für einen privaten Stand
sind noch bis zum 23. Mai mög-
lich unter E-Mail an
flohmarkt@westrup.de.
Tische und Stühle müssen selbst
mitgebracht werden.
Es wird keine Standgebühr erhoben.

Das Bahnsozialwerk Ost.Diepholz
möchte seine Mitglieder für Sonn-
tag, 1. Juni, zum Spargelessen in
das Landgasthaus Nüßmann Dü-

versbruch einladen. Treff ist um
12 Uhr angesagt.
Anmeldung bis zum 24. Mai unter
Tel. 05443/1990.
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Ideen für die Aufwertung der Stemwederberg-Straße
Ergebnispräsentation aus den Workshops „Wehdems Mitte“ mit Linda Redeker:
Verein „Leben in Wehdem“ freut sich über großes Interesse

Perfektes Ausflugsziel an Himmelfahrt
Tag der offenen Tür bei der Ruderabteilung der SG Diepholz in Lembruch

Wehdem. Der Verein „Leben in
Wehdem“ und Linda Redeker hat-
ten zur Ergebnispräsentation der
Workshops zum Thema „Weh-
dems Mitte“ eingeladen.
Rückblick: Linda Redeker aus
Wehdem führte im November letz-
ten Jahres im Rahmen ihres Stu-
diums der Stadtplanung zwei
Workshops durch.
Ziel dieser Bürgerbeteiligung -
in Zusammenarbeit mit „Leben
in Wehdem e.V.“ - war es, neue
Ideen, Projekte und Maßnahmen
für die Aufwertung der Stemwe-
derberg-Straße in Wehdem her-
auszuarbeiten.
Das Ergebnis kann sich sehen

lassen: Viele interessante Daten
und Fakten, Ideen und Hand-
lungsmaßnahmen konnten von
Linda vor einem großen Publi-
kum präsentiert werden. In einer
100-seitigen Broschüre wurde
von ihr alles zusammengefasst.
Die Broschüre kann per E-Mail
unter leben@wehdem.de ange-
fordert werden, entweder als
kostenlose pdf-Datei oder als ge-
drucktes Werk zum Preis von 8
Euro.
Nun gilt es, die Ergebnisse um-
zusetzen. Dazu sind beim Dorf-
stammtisch bereits Arbeitsgrup-
pen gebildet worden. Man kann
also gespannt sein.

Der Verein „Leben in Wehdem“ und Linda Redeker hatten zur Ergebnis-Der Verein „Leben in Wehdem“ und Linda Redeker hatten zur Ergebnis-Der Verein „Leben in Wehdem“ und Linda Redeker hatten zur Ergebnis-Der Verein „Leben in Wehdem“ und Linda Redeker hatten zur Ergebnis-Der Verein „Leben in Wehdem“ und Linda Redeker hatten zur Ergebnis-
präsentation der Workshops zum Thema „Wehdems Mitte“ eingeladen.präsentation der Workshops zum Thema „Wehdems Mitte“ eingeladen.präsentation der Workshops zum Thema „Wehdems Mitte“ eingeladen.präsentation der Workshops zum Thema „Wehdems Mitte“ eingeladen.präsentation der Workshops zum Thema „Wehdems Mitte“ eingeladen.
Das Interesse daran war bei den Wehdemer Bürgern groß.Das Interesse daran war bei den Wehdemer Bürgern groß.Das Interesse daran war bei den Wehdemer Bürgern groß.Das Interesse daran war bei den Wehdemer Bürgern groß.Das Interesse daran war bei den Wehdemer Bürgern groß.

Lembruch. Am 29. Mai lädt die
Ruderabteilung der SG Diepholz
wieder herzlich zum Tag der offe-
nen Tür in ihr Bootshaus in Lem-
bruch ein. Von 11 bis 17 Uhr ha-
ben Besucher die Möglichkeit, die
Faszination des Rudersports haut-
nah zu erleben.
Für Familien und Fahrradfahrer
bietet sich dieser Tag als perfek-
tes Ausflugsziel an Himmelfahrt
an. Die SG-Ruderabteilung öffnet
ihre Türen und lädt Gäste dazu
ein, selbst in ein Ruderboot zu
steigen und unter Anleitung er-
fahrener Ruderer des Vereins die
ersten Ruderschläge auf dem
Wasser zu wagen.
Das Bootshaus mit Bootshalle,
Werkstatt und Vereinsheim bie-
tet interessante Einblicke in die
Welt des Ruderns.
Ob im Außenbereich bei schönem
Wetter oder im beheizten Club-
raum des Bootshauses, für aus-
reichend Sitzgelegenheiten ist
gesorgt und für jedes Alter wird
etwas geboten.
Neben dem Rudererlebnis kön-
nen sich die Besucher auch auf
kulinarische Genüsse freuen. Es
werden Gegrilltes, Pommes, Kalt-
getränke sowie selbst gebackene
Torten und Kuchen mit Kaffee oder
Tee angeboten.

So erleben die Besucher einen
abwechslungsreichen Tag voller
Spaß und sportlicher Aktivitäten
bei der Ruderabteilung der SG

Diepholz in Lembruch!
Das Bootshaus befindet sich in
Lembruch, Eickhöpen 62, 49459
Lembruch. Weitere Informationen

über die Ruderabteilung der SG
Diepholz finden Interessierte auch
im Internet unter
www.rudern-in-diepholz.de.

An Himmelfahrt erwartet die Besucher ein abwechslungsreicher Tag voller Spaß und sportlicher AktivitätenAn Himmelfahrt erwartet die Besucher ein abwechslungsreicher Tag voller Spaß und sportlicher AktivitätenAn Himmelfahrt erwartet die Besucher ein abwechslungsreicher Tag voller Spaß und sportlicher AktivitätenAn Himmelfahrt erwartet die Besucher ein abwechslungsreicher Tag voller Spaß und sportlicher AktivitätenAn Himmelfahrt erwartet die Besucher ein abwechslungsreicher Tag voller Spaß und sportlicher Aktivitäten
bei der Ruderabteilung der SG Diepholz in Lembruch.bei der Ruderabteilung der SG Diepholz in Lembruch.bei der Ruderabteilung der SG Diepholz in Lembruch.bei der Ruderabteilung der SG Diepholz in Lembruch.bei der Ruderabteilung der SG Diepholz in Lembruch.
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Stemweder Schwimmerin für besondere Erfolge geehrt
Ehrung vom Kreissportbund für Annika Lekon und Christian Rolfes

Zahlreiche Besucher genießen gemeinsam die Sonne
Erstes Twiehauser Frühlingsfest am Dorfgemeinschaftshaus begeistert Jung und Alt

Stemwede/Bohmte/Osnabrück.
Ende April fand im Kreishaus Os-
nabrück die mittlerweile schon
traditionsreiche Sportlerehrung
des Landkreises und Kreissport-
bundes Osnabrück-Land statt -
und mitten unter den 147 Athlet-
innen und Athleten, die im ver-
gangenen Jahr sportlich bemer-
kenswerte Leistungen erbracht
hatten, waren zum ersten Mal seit
langer Zeit auch wieder zwei Ak-
tive aus der Schwimmabteilung
des TV01 Bohmte - mit Annika
Lekon auch eine Schwimmerin aus
Stemwede.
Dabei nahmen Annika und Chris-
tian ihre Medaillen und die zuge-
hörigen Ehrenurkunden bei der
feierlichen Veranstaltung für ihre
besonderen Erfolge im vergange-
nen Jahr 2024 in Empfang: Chris-

tian für seinen Landesmasters-
meistertitel über 400 Meter Frei-
stil in seiner Altersklasse, Annika
für das Aufstellen eines neuen
Deutschen Para-Rekordes über
400 Meter Lagen in ihrer Start-
klasse.
Für beide eine völlig verdiente
Ehrung - und gleichzeitig ein per-
sönlicher Ansporn für weitere Spit-
zenleistungen, die Christian
weiterhin für den TV01 einfahren
will, Annika seit Anfang des Jah-
res allerdings für die SG Schwim-
men Münster - mit Beginn ihres
Studiums erfolgte der Vereins-
wechsel mit den Trainingsschwer-
punkten Münster und Bohmte.
Man darf gespannt sein, was die
beiden Aktiven in diesem Wett-
kampfjahr ins Wasser bringen
werden.

Annika Lekon und Christian Rolfes ihre Medaillen und die zugehörigenAnnika Lekon und Christian Rolfes ihre Medaillen und die zugehörigenAnnika Lekon und Christian Rolfes ihre Medaillen und die zugehörigenAnnika Lekon und Christian Rolfes ihre Medaillen und die zugehörigenAnnika Lekon und Christian Rolfes ihre Medaillen und die zugehörigen
Ehrenurkunden für ihre besonderen Erfolge im vergangenen Jahr 2024Ehrenurkunden für ihre besonderen Erfolge im vergangenen Jahr 2024Ehrenurkunden für ihre besonderen Erfolge im vergangenen Jahr 2024Ehrenurkunden für ihre besonderen Erfolge im vergangenen Jahr 2024Ehrenurkunden für ihre besonderen Erfolge im vergangenen Jahr 2024
in Empfang.in Empfang.in Empfang.in Empfang.in Empfang.

Am 1. Mai fand das erste Frühlingsfest am Dorfgemeinschaftshaus in Twiehausen statt. Die DorfgemeinschaftAm 1. Mai fand das erste Frühlingsfest am Dorfgemeinschaftshaus in Twiehausen statt. Die DorfgemeinschaftAm 1. Mai fand das erste Frühlingsfest am Dorfgemeinschaftshaus in Twiehausen statt. Die DorfgemeinschaftAm 1. Mai fand das erste Frühlingsfest am Dorfgemeinschaftshaus in Twiehausen statt. Die DorfgemeinschaftAm 1. Mai fand das erste Frühlingsfest am Dorfgemeinschaftshaus in Twiehausen statt. Die Dorfgemeinschaft
hatte dazu herzlich eingeladen und bei strahlendem Sonnenschein versammelten sich zahlreiche Besucher,hatte dazu herzlich eingeladen und bei strahlendem Sonnenschein versammelten sich zahlreiche Besucher,hatte dazu herzlich eingeladen und bei strahlendem Sonnenschein versammelten sich zahlreiche Besucher,hatte dazu herzlich eingeladen und bei strahlendem Sonnenschein versammelten sich zahlreiche Besucher,hatte dazu herzlich eingeladen und bei strahlendem Sonnenschein versammelten sich zahlreiche Besucher,
um gemeinsam den Frühling zu begrüßen.um gemeinsam den Frühling zu begrüßen.um gemeinsam den Frühling zu begrüßen.um gemeinsam den Frühling zu begrüßen.um gemeinsam den Frühling zu begrüßen.

Twiehausen. Am 1. Mai fand das
erste Frühlingsfest am Dorfgemein-
schaftshaus in Twiehausen statt.
Die Dorfgemeinschaft hatte dazu
herzlich eingeladen und bei strah-
lendem Sonnenschein versammel-
ten sich zahlreiche Besucher, um
gemeinsam den Frühling zu be-
grüßen.
Die Atmosphäre war von Beginn
an herzlich und einladend. Jung
und Alt genossen die vielfältigen
Angebote, die das Fest zu bieten
hatte.
Eine Besonderheit war das reich-
haltige Buffet, das mit einer Viel-
zahl selbstgebackener Kuchen
wartete. Die süßen Leckereien fan-
den großen Anklang und sorgten
für zufriedene Gesichter.
Zudem erfrischte die Maibowle die
Gäste, während die musikalische
Unterhaltung für gute Stimmung
sorgte.
Für die kleinen Gäste gab es eine
spannende Spielerallye, die viel
Freude und Begeisterung hervor-
rief.
Die Kinder hatten die Möglichkeit,
verschiedene Stationen zu durch-
laufen und dabei tolle Preise zu
gewinnen.
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 - 3 32 38 07

BRANDSCHUTZ BROEDEL

• Stellung ext. Brandschutzbeauftragten
 für Ihr Unternehmen
• Brandschutzhelfer-Schulung
• Fachbauleitung Brandschutz
• Beratung von Städten und Gemeinden

Tel. 05402 98 41 67

brandschutz-broedel.de

Ihr zuverlässiger Partner für Brandschutz und Sicherheitstechnik

Ein neues Kleid
fürs Eigenheim
Mit Putz erhalten Fassaden
eine individuelle und charaktervolle Optik
Chic und robust zugleich: Die Fas-
sade ist verantwortlich für den
buchstäblich ersten Eindruck, den
ein Gebäude macht. Gleichzeitig
soll die Außenhaut die Bausubstanz
wirksam und dauerhaft vor den Ein-
flüssen der Witterung schützen. Zu
den Klassikern, die immer modern
bleiben, gehören verputzte Ober-
flächen. Mit unterschiedlichen Far-
ben, Strukturen und Verarbeitungs-
techniken ist es möglich, jedem
Eigenheim einen individuellen und
dekorativen Look zu verleihen, im
Neubau ebenso wie bei der Mo-
dernisierung. Bei den aktuellen Ge-
staltungstrends werden oft tradi-
tionelle Muster und Verfahren wie-
derentdeckt.
Spiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und Schatten
Einfache Verarbeitbarkeit, dazu
eine große Vielfalt an Gestaltungs-
möglichkeiten: Das dürften Grün-
de dafür sein, dass Putze schon
seit Jahrhunderten genutzt wer-
den, um Gebäuden eine wider-
standsfähige Außenhaut zu geben.
Im Spiel von Licht und Schatten
kann eine Fassade über den Tag
hinweg immer wieder ihren Cha-
rakter verändern. „Putzfassaden
bieten Bauherren und Moderni-
sierern die Möglichkeit, dem Zu-
hause einen unverwechselbaren
Charakter zu verleihen. Die Viel-
zahl der Varianten ist dabei über-
raschend“, schildert Antje Hannig
vom Verband für Dämmsysteme,
Putz und Mörtel (VDPM). Qualifi-
zierte Fachhandwerker vor Ort
können zu den Möglichkeiten be-
raten, kreative Lösungen nach den
Wünschen der Hauseigentümer
finden und die Gestaltung profes-
sionell ausführen. Individualität
beginnt bereits mit der Oberflä-
chenstruktur. Von fein bis rau, mit
einem dünn aufgebrachten Rei-
beputz oder einem dickschichti-
gen Edelkratzputz ist vieles mög-
lich. Zur Wahl stehen dabei mine-
ralische Edelputze oder pastöse
Putze, beispielsweise auf der Ba-
sis von Dispersionen, Siliconharz
oder Silikatbindemitteln. Unter
www.putzpoesie.de gibt es mehr
Details dazu sowie vielfältige An-
regungen für die eigene Planung.

Oberflächen nach Oberflächen nach Oberflächen nach Oberflächen nach Oberflächen nach WWWWWunsch gestaltenunsch gestaltenunsch gestaltenunsch gestaltenunsch gestalten
Wie finden Bauherren oder Haus-
besitzer zur Wunschoptik? Farb-
muster helfen bei der ersten Aus-
wahl. Darüber hinaus arbeiten Putz-
profis heute häufig mit Software-
Simulationen, die den gewünsch-
ten Fassadenlook auf ein Foto des
Gebäudes projizieren. So ist es vorab
möglich, verschiedene Farben und
Strukturen miteinander zu verglei-
chen. Von Do-it-yourself-Projekten
rät Antje Hannig hingegen ab: „Erst
die professionelle Ausführung durch
den Fachhandwerker garantiert
eine langlebige Fassade, die über
Jahrzehnte ihren Zweck erfüllt.“
Besonders beliebt ist der wirtschaft-
liche und rationelle Scheibenputz.
Zunehmend kommt auch der hoch-
wertige Edelkratzputz zum Einsatz.
Kammzugputz mit horizontalen Li-
nien ist ebenso ein Highlight wie
der Besenputz, bei dem der Verar-
beiter per Besen für eine schwung-
volle, lebendige Optik sorgt. (djd)

Foto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesie
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HUNTEBURGWIR SIND
Samstag, 24. Mai 2025       15-20 Uhr

Hunteburg lädt ein!
Die beliebte Aktion „Wir sind Hunteburg“ 

Am Samstag, den 24. Mai laden 
sehr viele Betriebe und Vereine zu 
einem wunderschönen und vielfäl-
tigen Samstagserlebnis von 15 bis  
20 Uhr ein.
Innerorts, entlang der Hauptstra-
ße, der Dammer Straße und der 
Herringhauser Straße, aber auch 
außerhalb bis zu Lücke-Schröder, 
werden den Besuchern zahlreiche 
Angebote und Aktivitäten geboten.
Die Rosenstraße wird zur Gesund-
heitsstraße: Die Physiotherapie-Pra-
xis Gering bietet ein interessantes 
Programm mit Gesundheitsvorträ-
gen an, die Ergotherapie-Praxis De-
ters öffnet bei Kaffee und Kuchen 
ihre Türen.
Die Hunteburger Gastronomie hat 
leckere Tagesaktionen für die Gäs-
te im Angebot. Kulinarisch werden 
an sehr vielen Standorten leckere 
Kleinigkeiten gegen eine Spende 
angeboten.
Viele Vereine präsentieren sich an 

positiv weiterentwickeln, z.B. am 
zukünftigen Dorfgemeinschafts-
haus (alte Feuerwehr). Neben dem 
Heimatverein, der dort eine Film-
vorführung der 700 Jahr Feier zeigt, 

und den Oldtimern des Huntebur-
ger Klassik Treffs, präsentiert sich 
dort erstmalig der Ponyhof Mabami.
Auf der grünen Wiese an Pastor`s 
Hölzchen veranstaltet das HUBA 
Zeltlager seinen Tag des offenen 
Zeltes. Auf der anderen grünen 
Wiese im Ort, bei der Eisdiele, ist 
ein großer Hüpfburgenpark auf-
gebaut.
Musikalisch wird es am Kiebitz-
markt: Der Posaunenchor spielt von 

16 bis 17 Uhr ein kleines und mun-
teres Konzert, dem unsere Besucher 
wunderbar bei einer Tüte frischem 
Popcorn, lecker gesüßt vom Krie-
gerverein, lauschen können.
Der Kiebitzmarkt trägt zum 

Sommerfeeling mediterrane Ge-
schmackserlebnisse bei.
Die Dammer Straße zeigt die so-
ziale und integrative Seite eines le-
bendigen Dorfes: Am katholischen 
Kindergarten gibt es eine Kinder-

Seit
20 Jahren

für Sie in

Hunteburg!

Feiern Sie mit uns am 24.05.2025 
„Wir sind Hunteburg“

Vorträge

mit tollen Angeboten: Gesundheitsvorträge,
Glücksrad, Cocktail-Bar u.v.m.

Ab 17 Uhr Cocktailbar

als Dankeschön zu unserem 20-jährigen

 Jubiläum für all unsere Patienten

     und Kunden Wir freuen
uns auf Sie!

Ihr Praxisteam

1.  Kinderfüße - Dr. H. A. Limbrock    15:00 h
2. Skoliose - Dr. A.- C. Limbrock    16:00 h
3. Resilienz für Erwachsene - Conny Holtmann  17:00 h
4. Resilienz für Kinder und Eltern - Alice Meyer  17:40 h
5. RIT Reflexintegration - Friederike Pundt  18:15 h
6. Heilfasten - Kathrin Güntner    18:50 h

Hauptstr. 39 · Hunteburg · 0 54 75 / 95 95 88
www.gering-physiotherapie.de

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
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cocktailbar. Der HunteFrische-
Markt bietet ein Kinderprogramm 
und das Café Malta öffnet seine Tü-
ren an der Malteser Geschäftsstelle. 
Sowohl die Seniorenresidenz als 
auch St.Agnes möchten bei Kuchen 
und Fingerfood mit den Besuchern 
ins Gespräch kommen. Auch die 
Apotheke stellt sich unter neuer 
Leitung vor.
Für einen frischen Haarschnitt 
sorgen unsere Frisöre im Dorf. Bei 
A.N.Y.Cut können sich unsere Klei-
nen außerdem schminken lassen, 
während die Großen eine Maibow-
le genießen.
Den richtigen Durchblick gewinnt 
man bei Optik Wübker, bei der 
„Bügelparty“ kann es kunterbunt 
werden.
Kunterbunt wird es auch bei Maria 
Holthaus & Friends, die sehr gute 
Handarbeit anbietet. Diese „Upcyc-
ling“- Unikate werden an der Her-
ringhauser Straße auf dem Weg zu 
Melli`s Blumenlädchen angeboten.
Blumig und lecker süß geht es bei 
unseren Floristen zu: Melli`s Blu-
menlädchen leitet zum Blumen-
kränze Binden an und wer dazu 

in ihrer Candy-Bar. Zur Blumenak-
tion bei Middendorf bietet der Kin-

dergartenförderverein Waffeln an.
Wer große Baumaschinen der Fir-
ma Hönemann bestaunen möchte, 
kann dieses gegenüber der evan-
gelischen Kirche tun. Gleich um die 
Ecke lässt sich ein Aperol an Hoff-
meister`s Bar genießen.
Oder man bewundert die Alttrak-
toren, die am Raiffeisenmarkt auf-
gereiht sind.
Aber es geht auch in Miniaturaus-
gabe: der Minitruck-Club baut wie-
der eine riesige Spielwiese für Groß 
und Klein auf dem Volksbankpark-
platz auf.
Hunteburg präsentiert sich lebhaft 
und zeigt eine sehr große, anspre-
chende Vielfältigkeit, die Hunte-
burg stark macht. 

„Wir sind Hunteburg“ lockt am 
Samstag, den 24. Mai ab 15 Uhr 
gewiss wieder zahlreiche Besucher 
an. 

Wir freuen uns darauf! 
Wir laden Euch herzlich ein!

Eure Hunteburger 
Werbegemeinschaft

HUNTEBURGWIR SIND
Samstag, 24. Mai 2025       15-20 Uhr

Gemeinschaft macht das Dorf stark
Oft verbindet man mit einem Dorf 
eine gewisse Unterversorgung an 
Infrastruktur, leerstehende Laden-
lokale und eine große Abhängig-
keit von einem nächstgrößeren Ort. 
Nicht so in HUNTEBURG: Hier sind 
die rund 4.000 Einwohner durch 
einen starken Einzelhandel, der 
die Grundversorgung sichert, und 
eine Vielzahl an Handwerkern und 
Dienstleistern sichtlich gut versorgt. 
So können die meisten Dinge des 
täglichen Bedarfs in Hunteburg 
erledigt oder besorgt werden. Wer 
kann schließlich besser beraten, 
als jemand, der weiß, was sich die 
Kunden wünschen, weil er sie per-
sönlich kennt, weil er dort lebt, wo 
der Kunde lebt. 
Die Hunteburger Betriebe bieten 
dazu auch hunderte von vielfälti-
gen Arbeitsplätzen für Menschen 
auch aus dem weiteren regionalen 

Umfeld an. Junge Menschen kön-
nen sich in Hunteburg zu den un-
terschiedlichsten Berufen ausbilden 
lassen, sodass ein Wegzug junger 
Leute und eine Veralterung der Ge-
sellschaft hier nicht abzusehen ist. 
Diese wichtige Infrastruktur zu er-
halten und auszubauen, kann nur 
eine Gemeinschaft aus Vereinen, 
Institutionen und Organisationen 

bewältigen. Mit dem Gedanken, 
dass sich Kunden, Fachkräfte und 
Auszubildende langfristig nur an 
einem attraktiven Ort wohlfühlen, 
wurde im Jahr 1993 die „Werbe-
gemeinschaft Hunteburg e.V.“ 
gegründet, die sich folgende acht 
Eigenschaften als Grundsatz fest-
gelegt hat: freundlich, individuell, 
kompetent, vielseitig, leistungs-

stark, erreichbar, persönlich und
zuverlässig.
Denn nur gemeinsam, in einem
vertrauten Zusammenspiel von Ge-
werbetreibenden, Vereinen und Be-
wohnern, kann sich ein Dorf dem 
steten Wandel der Zeit anpassen
und somit in eine gesicherte Zu-
kunft (ohne Leerstand und Weg-
zug) gehen.

Jahre

ÜberÜber

Im Gewerbegebiet III · Scheelenkamp 6 ·  49163 Hunteburg
Tel 0 54 75 - 17 54 · www.kuechenwillmann.de

Jahre

ÜberÜber

Wir sind Hunteburg

Melanie Langer
Herringhauser Str. 7 · HUNTEBURG · 05475/869

mit Candybar
Wir sind Hunteburg

  Werdet selber kreativ !!

      Bindet Euch euren 

 eigenen Blumenkranz

  Werdet selber kreativ!!

      Bindet Euch Euren 

 eigenen Blumenkranz.
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HUNTEBURGWIR SIND
Samstag, 24. Mai 2025       15-20 Uhr

Die Praxis für Ergotherapie Nadine Deters aus Hunteburg 

feierte am 01.01.2025 ihr 20-jähriges Jubiläum

Am 01.01.2005 eröffnete Nadine 
Deters ihre eigene Praxis für Ergo-
therapie an der Hauptstraße 34 in 
Hunteburg. 
Nach und nach konnte das Be-
handlungsspektrum erweitert wer-
den und die Praxis etablierte sich 
über die Grenzen von Hunteburg 
hinaus. Das therapeutische Team 
nahm schon damals regelmäßig an 
Fortbildungen teil und überzeugte 
durch Kompetenz, Flexibilität und 
Freundlichkeit. 
Die Praxis wuchs und im Jahr 2011 
errichtete Nadine Deters ein eige-
nes Praxisgebäude in der Rosen-
straße 8 in Hunteburg, dem heuti-
gen und zukünftigen Standort. Das 

durch einen empathischen Um-
gang mit den Menschen, ein hohes 
Maß an Kompetenz und die über-

durchschnittliche Bereitschaft, neue 
Therapieverfahren zu erlernen und 
anzuwenden, aus. 
Die jahrelange, intensive Zusam-
menarbeit mit Institutionen wie 
Kindertagesstätten und Senioren-
einrichtungen vor Ort und auch 
ortsübergreifend liegt dem Team 
sehr am Herzen. Auch in Zukunft 
legt das Praxisteam großen Wert 
auf ein kollegiales Miteinander, 
regelmäßige Fort- und Weiter-
bildungen und eine moderne und 
zeitgemäße Ausstattung der Praxis 
mit Therapiemedien und Therapie-
equipment. 
Ergotherapie ist ein vom Arzt ver-
ordnetes Heilmittel und erzielt ein 
Höchstmaß an Selbstständigkeit in 
unterschiedlichsten Bereichen des 
Lebens. 
Behandelt werden beispielsweise 

Kinder mit Entwicklungsverzöge-
rungen, Wahrnehmungsstörungen 
oder Verhaltensauffälligkeiten. 
Menschen mit neurologischen Er-
krankungen wie z.B. nach Schlag-

in ihren Alltag zurück. Erkran-
kungen aus dem rheumatischen 
Formenkreis oder Versetzungen 
der oberen Extremität werden be-
handelt, Hilfsmittel angepasst und 
Eigenübungen trainiert. Bei Ein-
schränkungen der Hirnleistung 
führen Ergotherapeuten gezieltes 
kognitives Training durch und psy-
chiatrische Patienten erfahren Hilfe 
durch eine Tagestrukturierung. 

für Ergotherapie im Rahmen von 
„Wir sind Hunteburg“ ein Tag der 
offenen Tür statt. Von 15 Uhr bis 
18 Uhr haben die Gäste die Mög-

lichkeit, sich bei Mitmachaktionen 
zu beteiligen und sich mit den The-
rapeuten auszutauschen. 
Das Team freut sich bereits sehr auf 
zahlreiche Besucher.

Seit 20 Jahren für Sie in Hunteburg

Rosenstraße 8  ·  49163 Hunteburg

Telefon: 0 54 75 - 95 86 33 

ergo-deters@live.com
www.ergotherapie-deters.de

Wir begrüßen Sie am 24. Mai 2025
im Rahmen von „Wir sind Hunteburg“
von 15.00 - 20.00 Uhr mit
einer Mitmachaktion
und Kaffee & Kuchen

Hirnleistungstraining

Behandlung bei Schlaganfall,
Parkinson, MS u.a.

Wahrnehmungs-
und Entwicklungsförderung

Behandlung bei Erkrankungen
oder Verletzungen von Arm und Hand
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HUNTEBURGWIR SIND
Samstag, 24. Mai 2025       15-20 Uhr

Gärtnern im Hochbeet liegt total im Trend
Kein Wunder, dass das Gärtnern in 
Hochbeeten im Trend liegt, denn 
ein Hochbeet hat sehr viele Vor-
teile. Aufgrund seiner Konstruktion 
kann es rückenschonend bearbeitet 
werden. 
Außerdem bleiben Wühlmäuse 
(wenn unten eine dichte Drahtmat-
te oder ähnliches eingelegt wurde) 
und Schnecken besser fern. 

Da die meisten Unkrautsamen nicht 
-

beet auch von Unkräutern meist 
verschont. 
Ein Hochbeet aus Hochbeetrahmen 
ist beispielsweise schnell aufgebaut 
und zum Anbau von Gemüse, Nutz- 

Durch die Rahmenbauweise ist eine 
Vielzahl an Gestaltungsmöglich-

keiten in Form und Höhe möglich.  
Auch für all diejenigen, die wenig 
Platz zur Verfügung haben, ist ein 
Hochbeet interessant, da es keinen 
Garten rundherum braucht. 
Es kann eigentlich überall stehen, 
nur ein reiner Schattenplatz ist un-
geeignet.  
Fachgerecht angelegte Hochbeete 
haben im Inneren eine höhere Wär-

und Herbst besser gedeihen und 
die Erntesaison somit länger ist. Die 
höhere Temperatur entsteht durch 
Verrottungsprozesse der speziellen 
Hochbeet-Füllung. Als Anhalts-
punkt kann man sich an folgenden 
Werten orientieren: In den ersten 
20 cm wird eine grobe Schicht aus 
Ästen und Zweigen benötigt. 

Darauf kommen weitere 20 cm Rin-
denmulch. 
Die 3. Schicht besteht dann aus 15 
cm Stroh oder Laub. Die 4. Schicht 
besteht aus Erde. Und die letz-
te und 5. Schicht sind ca. 20 cm 

Hier kann gut spezielle Gemü-
se- und Hochbeeterde verwendet
werden. 
Mit dem richtigen Dünger steht ei-
ner reichhaltigen Ernte (fast) nichts
mehr im Wege!

Wir wünschen
viel Spaß in Hunteburg!

Am Samstag, 24. Mai
von 15.00 - 20.00 Uhr
Am Samstag, 24. Mai
von 15.00 - 20.00 Uhr

gegen eine Spende für das 
               Projekt „Herzensreise“ an.

bieten wir Ihnen frisch
gemischten Aperol Spritz 

Aperol-BarAperol-Bar
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HUNTEBURGWIR SIND
Samstag, 24. Mai 2025       15-20 Uhr

Wir sind Hunteburg 2025
Die Hunteburger Werbegemeinschaft veranstaltet am Samstag, den 24. Mai 2025

Wir sind Hunteburg 2025 unter dem Motto: „Sommerfeeling“

Besonders viele Betriebe schließen 
sich dieses Jahr diesem Motto mit 
einem verkaufsoffenen langen 
Samstag von 15 bis 20 Uhr an!

Hunteburg präsentiert sich vielfältig 
und interessant! 
Alle teilnehmenden Betriebe bieten 
etwas Besonderes. Es gesellen sich 

Vereine und Gastaussteller zu den 
Betrieben oder an andere markante 
Stellen im Ort.
Leckerere Kleinigkeiten und beson-

dere Aktionen für Groß und Klein 
werden unseren Gästen geboten.

einen Überblick.

„Wir sind Hunteburg“ ist eine wun-
derschöne Kombination vieler Teil-
nehmer.
Hunteburg ist ein lebendiger Ort! 
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Eure Hunteburger 
Werbegemeinschaft

 
Übersicht aller teilnehmenden 
Betriebe und Vereine und deren 
Standorte:

• A.N.Y.Cut: Kinderschminken & 
Maibowle

• Hunteburger Auszeit: 2 Kugeln 
Vanilleeis + Erdbeersauce für 
nur 3 €

• Physiotherapie Gering: 
 Gesundheitsvorträge;
 ab 17 Uhr Cocktailbar
• Hoffmeister: Aperol-Bar
• Hönemann: Baugeräte Ausstel-

lung auf dem Parkplatz der ev. 
Kirche

• Hunte Frische Markt: 
Bockwurst im Brötchen für 1 €

• Melli‘s Blumenlädchen: 
Candy Bar & DIY Blumenkränze

• Middendorf: Blumenaktion
• Kindergartenförderverein: 

Waffeln backen bei der Fa. 
Middendorf

• ROWL Raiffeisenmarkt: 
Auto Wäscheaktion

• Lücke-Schröder: Bratwurst und 
Getränke auf dem eigenen Fir-
mengelände

• Getränke Schwarze: Getränke-
wagen am Dorfgemeinschafts-
haus

• Seniorenresidenz: Kaffee & 
 Kuchen
• St. Agnes: Fingerfood
• Restaurant Trentmann:
 Tagesaktion
• Wübker: Fingerfood & Eye:max 

Bügelparty
• Katholischer Kindergarten: 

Kinder-Cocktailbar
• Ergotherapie Deters: Kaffee &
 Kuchen & Mitmachaktion
• Nurgül‘s Haarmony: Hot Dog
• Pizzeria Milano: 
 Alle Pizzabrötchen 5 €
• Yayla: Döner 5 €
• Huba Zeltlager: Tag des offe-

nen Zeltes mit Kinderaktionen 
auf der Wiese beim katholi-
schen Pfarrheim

• Posaunenchor: Kleines Konzert 
ab 16 Uhr am Kiebitzmarkt

• Kriegerkameradschaft: 
 Popcorn-Stand am Kiebitz-
 markt
• Kiebitzmarkt Brune: 
 Der Geschmack des Sommers -
 Mediterrane Kräuter in der 
 Küche

   Viel Spaß

       in
Hunteburg!
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HUNTEBURGWIR SIND
Samstag, 24. Mai 2025       15-20 Uhr

Hunteburger Gutschein - Vielfalt schenken und Gutes tun!
Seit vielen Jahren bietet die Hunte-
burger Werbegemeinschaft (HWG) 

mit dem Hunteburger Gutschein 
ein ideales Geschenk für alle An-
lässe. 
Ob zu Weihnachten, zum Geburts-
tag oder als kleines Dankeschön 
für einen lieben Menschen – mit 
dem Hunteburger Gutschein kann 
man bei vielen Gelegenheiten eine 
doppelte Freude machen. 
Über den Gutschein können sich 
nicht nur die Beschenkten freuen, 
sondern alle Hunteburger. 
Denn 2% des Umsatzes aus dem 
Gutschein führen die Mitglieds-
unternehmen der HWG als Spende 
ab. 
Mit dem Kauf eines Hunteburger 
Gutscheins unterstützen Sie also 
auch sportliches, kulturelles und 
soziales Engagement in unserem 
Dorf. 
In den vergangenen Jahren konn-
ten sehr viele Vereine in Hunteburg 

-
bendige Hunteburger Vereinsleben 
„zurück“gespendet.

-
dengeld aus den Hunteburger 

Gutscheinen traditionell auf dem 
Hunteburger Weihnachtsmarkt, zu 

dem die HWG alljährlich einlädt. 
-

schein in der Volksbank-Filiale, in 
Mellis Blumenlädchen und im Fach-
geschäft Hoffmeister. 
Die Gutscheine sollen innerhalb 

Wer noch einen älteren Gutschein 

eingelöst. 

Gutscheine von allen Mitglieds-

betrieben der HWG akzeptiert und
eingelöst. 

Eine Liste der beteiligten Firmen

Hunteburger Gutscheins und im-
mer aktuell auf der HWG Home-
page unter 

Einen Hunteburger Gutschein ver-
schenken heißt: 

„Vielfalt schenken 
und Gutes tun.“

VERMIETUNG VON
ARBEITSBÜHNEN
& BAUMASCHINEN

WIR
SIND

HUNTEB
URG

Besuchen Sie uns: „Wir sind Hunteburg“ am Samstag, 24. Mai ´25

 Pommes, Bratwurst,

Kaltgetränke

Was immer Sie vorhaben,
wir haben die richtigen Helfer

Was immer Sie vorhaben,
wir haben die richtigen Helfer

15% RABATTIn der Zeit von 10.00 - 18.00 Uhr:

und -Artikel*

auf alle
* nur 

vorrätige Ware,
ausgenommen 

Automower

NEU

SHOP

Werkstattleiter (m/w/d) für Weidemann-ProdukteWir suchen

  Mitarbeiter:

• Café Malta: Getränke und 
Gebäck an der Malteser Ge-
schäftsstelle Dammer Straße

• Alttraktorenfreunde: 
Ausstellung von Traktoren am 

• Dorfgemeinschaft Hunteburg: 
 Vorstellung Projekt 
 Dorfgemeinschaftshaus
• Hunteburger Klassik Treff (HKT): 

Ausstellung von Fahrzeugen 
am Dorfgemeinschaftshaus

• Mini Truck Club: 
 Fahrvorführungen auf dem

 Parkplatz der Volksbank
• Maria Holthaus & Friends: 

„Upcycling“ auf dem Park-
streifen vor der Hausarztpraxis 
Macke 

• Apotheke: Tagesaktion
• Heimatverein: Filmvorführung 

-
gemeinschaftshaus

• Ponyhof Mabami: Präsentation 
auf der Wiese gegenüber dem 
Dorfgemeinschaftshaus

• Hüpfburgenpark: auf der Wiese 
neben der Eisdiele
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Die gemeindeeigene

Lindenstraße 41/43, 49152 Bad Essen.

Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter 
www.badessen.de.

in Teilzeitbeschäftigung.

sucht zum 1. August 2025 aufgrund der Weiterqualifizierung 
einer Mitarbeiterin für eine Kindergartengruppe in der 
Kindertagesstätte und Familienzentrum Lintorf eine

Erzieherin,                                   
Sozialpädagogin, 
Sozialassistentin, 
sozialpädagogische Assistentin, 
Heilpädagogin oder 
Heilerziehungspflegerin (w/m /d)

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit im Gruppendienst beträgt 
mindestens 13 Wochenstunden an drei Wochentagen. Als zusätzliche 
Krankheitsvertretung ist eine Aufstockung der Wochenstunden möglich. 
Ihre gewünschte Wochenstundenzahl geben Sie bitte in Ihrer Bewerbung an.

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 1. Juni 2025 an die

Eine Professur bedeutet mehrere Karrierewege in Einem!
Alzheimer: Professorin Aileen Funke forscht und fördert Nachwuchs
Wenn ein Mensch an Alzheimer
erkrankt, verändert sich etwas in
seinem Gehirn: Zwei körpereige-
ne Proteine fangen an, sich jeweils
auf eine spezielle Art zusammen-
zuballen. Das führt zu schädlichen
Verbindungen, dadurch sterben
Nervenzellen und der erkrankte
Mensch baut zunehmend geistig
ab. Doch die Forschung läuft auf
Hochtouren.
Unter anderem untersucht die
Molekularbiologin Prof. Dr. Sus-
anne Aileen Funke an der Fakul-
tät für Angewandte Naturwissen-
schaften und Gesundheit der
Hochschule Coburg spezielle Ei-
weißwirkstoffe, die verhindern,
dass eines der relevanten Protei-
ne sich miteinander verbindet.

Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches TTTTThemahemahemahemahema
Seit gut 15 Jahren forscht Funke
mit molekularbiologischen Me-
thoden zu Diagnosen und zu mög-
lichen Wirkstoffen und Therapien
für Alzheimer. „Ich bin tatsächlich
zufällig zum Thema Alzheimer ge-
kommen“, berichtet sie. „Nach
meiner Promotion im Bereich der
Evolutiven Biotechnologie wollte
ich mich eigentlich in der Indus-
trie bewerben, habe aber dann
eine Stellenausschreibung für
eine Postdocstelle an der Uni zum
Thema Alzheimerforschung gese-
hen - und das fand ich so span-
nend, dass ich mich ganz spontan
beworben habe.“

Viele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem Job
Eine gute Entscheidung, denn so
ist sie zur Professur gekommen
und die ist mehr als nur Lehre: So
hat Funke schon einiges bewegen
können. Unter anderem war sie
als Vizepräsidentin für Forschung
in der Hochschulleitung tätig und
konnte die Institution aktiv mit-
gestalten.
Unter www.hs-coburg.de kann
man Funkes Lebenslauf einsehen.
„Heute ist mein Alltag im Semes-
ter zum Großteil durch die Lehre
bestimmt, dazu kommt viel Gre-
mienarbeit. Aktuell bin ich auch
Geschäftsführendes Mitglied der

hochschuleigenen Ethikkommissi-
on, Leiterin des Instituts für Bio-
analytik und stellvertretende Be-
auftragte für Frauen in unserer
Fakultät“, berichtet sie. „Dazu
kommt Arbeit in Projekten und
natürlich die Arbeit für die For-
schung. Jeder Tag ist anders.“

Was es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin braucht
In ihrem Job als Wissenschaftle-
rin ist Funke sehr glücklich und
hat sich vorgenommen, dieses
Gefühl auch anderen Menschen
zu vermitteln.
„Generell ist mir die Förderung
des wissenschaftlichen Nach-
wuchses ein wichtiges Anliegen.
Wir möchten unsere Absolvieren-
den auch auf dem Weg zur Promo-
tion unterstützen.“
Es fehlt allerdings noch immer an
Professorinnen an deutschen
Hochschulen. Was braucht es als
interessierte Hochschulabsolven-
tin, um diesen Weg ebenfalls zu
gehen? „Zuerst einmal hilft eine
Besessenheit für das jeweilige For-
schungsthema“, sagt die 49-Jäh-
rige schmunzelnd. „Optimismus
gehört genauso dazu wie Fleiß.
Und eine gewisse Frusttoleranz,
ebenso Organisationstalent.“ So
können sie die Welt jeden Tag ein
bisschen verändern.
(DJD)

Zur Arbeit einer Professorin gehören natürlich die Lehre und die Unter-Zur Arbeit einer Professorin gehören natürlich die Lehre und die Unter-Zur Arbeit einer Professorin gehören natürlich die Lehre und die Unter-Zur Arbeit einer Professorin gehören natürlich die Lehre und die Unter-Zur Arbeit einer Professorin gehören natürlich die Lehre und die Unter-
stützung von angehendem Forschernachwuchs. Foto: DJD/Hochschulestützung von angehendem Forschernachwuchs. Foto: DJD/Hochschulestützung von angehendem Forschernachwuchs. Foto: DJD/Hochschulestützung von angehendem Forschernachwuchs. Foto: DJD/Hochschulestützung von angehendem Forschernachwuchs. Foto: DJD/Hochschule
für angewandte Wissenschaften Coburgfür angewandte Wissenschaften Coburgfür angewandte Wissenschaften Coburgfür angewandte Wissenschaften Coburgfür angewandte Wissenschaften Coburg
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Studieren und
gleichzeitig Geld verdienen
Mit einer dualen Ausbildung im Bereich
Fitness und Gesundheit durchstarten
Gesundheit ist ein zentraler Wert
unserer Gesellschaft und Fitness-
studios sind deshalb immer ge-
fragter. Aufgrund der wachsenden
Bedeutung der Zukunftsbranche
kann es sich daher lohnen, sich in
Berufen rund um Fitness- und Ge-
sundheitstraining zu qualifizieren.
Fitnesstraining stellt noch immer
die mitgliederstärkste Trainings-
form in Deutschland dar, die Stu-
dios leisten einen wichtigen Bei-
trag, damit Millionen Menschen
von den vielfältigen Gesundheits-
effekten profitieren können.
Mit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem Bachelor-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur
Nachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft im
Sport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und Fitnessmanagement
Wer ein Studium im Bereich Prä-
vention, Gesundheit, Fitness,
Sport und Informatik mit einer
betrieblichen Ausbildung kombi-
nieren möchte, für den eignen sich
beispielsweise die dualen Bache-
lor-Studiengänge an der staatlich
anerkannten privaten Deutschen
Hochschule für Prävention und
Gesundheitsmanagement (DHf-
PG). Sie bestehen aus einem Fern-
studium mit kompakten Lehrver-
anstaltungen sowie einer betrieb-
lichen Ausbildung. Qualifizieren
können sich künftige Fitness- und
Gesundheitsexpertinnen und -ex-
perten mit ausgewiesenen Bil-
dungspartnern an ihrer Seite. Die

Hochschule bietet sieben duale
Bachelor-Studiengänge, vier Mas-
ter-Studiengänge, ein Graduierten-
programm sowie über 100 Hoch-
schulweiterbildungen an. Zudem
können sich Interessierte auch mit
Lehrgängen der BSA-Akademie ne-
benberuflich im Zukunftsmarkt Prä-
vention, Fitness und Gesundheit
qualifizieren und weiterbilden. Un-
ter www.dhfpg-bsa.de sowie unter
www.studieren-mit-gehalt.de gibt
es mehr Informationen.
VVVVVom om om om om Aushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im FitnessstudioAushilfsjob im Fitnessstudio
zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-zum eigenen Gym: Erfolgsgeschich-

ten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studiumten aus dem dualen Studium
Personaltrainer Michael Knez
beispielsweise hat sich den Traum
vom eigenen Fitnessstudio über
das duale Bachelor-Studium ver-
wirklicht: „Ich schätze an dem
dualen System, dass Theorie und
Praxis verbunden werden und
dass man das Gelernte gleich
umsetzen kann.“ Knez war nach
seinen Angaben schon von klein

auf sportaffin: „Also war klar, dass
ich etwas machen muss, was mit
Sport und Gesundheit zu tun hat.“
Gesagt, getan - Michael Knez ar-
beitete zuerst als Aushilfe in ei-
nem Fitnessstudio, studierte dann
Fitnessökonomie und machte sich
nach Abschluss seines Studiums
selbstständig. Unter
www.dhfpg.de sind weitere Er-
folgsgeschichten zu finden. (DJD)

Die kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der Studienzentren der Hochschule statt.Die kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der Studienzentren der Hochschule statt.Die kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der Studienzentren der Hochschule statt.Die kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der Studienzentren der Hochschule statt.Die kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der Studienzentren der Hochschule statt.
Foto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPG
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Ankauf von Ankauf von Ankauf von Ankauf von Ankauf von Antik bis ModernAntik bis ModernAntik bis ModernAntik bis ModernAntik bis Modern
Antike Möbel, Porzellan, Gemälde,
Nähmaschinen, Fotokameras, Musik-
instrumente, Briefmarken, Brillen u.
Gestelle, Uhren aller Art, Mode-
schmuck, Münzen u. Medaillen, Asia-
tika, Militaria, Silber u. Bestecke,
Zinn, Kupfer Kannen u.v.m. Bitte al-
les anbieten. TEL: 0177 8971551

Rehkitze vor dem sicheren Mähtod bewahren
Jäger suchen mit Drohnen nach Kitzen und retten die Kleinen

Das Rehkitz-Retter-Team: (v.l.) Jörg Heselmeier, Henrik Heselmeier, Sylvia Rossa und Stefan Streich.Das Rehkitz-Retter-Team: (v.l.) Jörg Heselmeier, Henrik Heselmeier, Sylvia Rossa und Stefan Streich.Das Rehkitz-Retter-Team: (v.l.) Jörg Heselmeier, Henrik Heselmeier, Sylvia Rossa und Stefan Streich.Das Rehkitz-Retter-Team: (v.l.) Jörg Heselmeier, Henrik Heselmeier, Sylvia Rossa und Stefan Streich.Das Rehkitz-Retter-Team: (v.l.) Jörg Heselmeier, Henrik Heselmeier, Sylvia Rossa und Stefan Streich.

Oppenwehe (hm). Kurz nach Son-
nenaufgang auf einem Feld in Op-
penwehe: über der feuchten Wie-
se schwebt eine Drohne, ausge-
stattet mit einer Wärmebildkame-
ra. Sie sucht nach winzig kleinen
Wärmepunkten im Gras. Rehkit-
ze, die regungslos im Schutz der
Vegetation liegen. Mit Beginn der
Mähsaison geraten jedes Jahr
unzählige Jungtiere unter die
Messer der Landmaschinen.
Wenn die Setzzeit von Rehwild
beginnt, starten Landwirte mit
dem Mähen von Gras für Viehfut-
ter. Aber gerade jetzt haben die
Ricken ihre Jungtiere im hohen
Gras der Wiesen versteckt. Weil
die Rehkitze noch keinen natürli-
chen Fluchtreflex haben, wenn sich
Gefahr nähert, wird Ihnen die
Mahd oftmals zum tödlichen Ver-
hängnis.
„Wir wollen den Tieren einen qual-
vollen Tod ersparen“, erklärt Hen-
rik Heselmeier vom Hegering
Wehdem. Darum hätten Tier-und
Naturschützer dieser Tage viel zu
tun. Überall würden jetzt die Fel-

der gemäht. Die hiesigen Jäger
setzen vermehrt auf Drohnen, um
Rehkitze in den Wiesen zu sich-
ten. Ohne menschliche Hilfe wür-
den die Kitze der Mähmaschine
gnadenlos zum Opfer fallen. Wich-
tig sei, dass man die Drohne
bereits in den frühen Morgenstun-
den einsetze, nämlich dann wenn
der Temperaturunterschied zwi-
schen Lebewesen und dem Boden
noch möglichst groß sei.
„Für die Rettung müssen wir mit
den Landwirten kooperieren“,
betont Heselmeier. „Die Landwir-
te können uns kontaktieren, be-
vor sie mit dem Mähen beginnen.

So können wir das Feld vorher
untersuchen.“ Das bedeutet,
dass das Feld frühmorgens ab
vier Uhr abgeflogen werden
muss. Die Erfolgsquote beim
Aufspüren der Kitze sei recht
groß, macht Heselmeier deut-
lich.
Im zurückliegenden Jahr 2024
habe er alleine mit seiner Droh-
ne 42 Rehkitze vor dem Tod ret-
ten können, erzählt er freudig.
Drei Stunden lang wären die eh-
renamtlichen Rehkitzretter in al-
ler Herrgottsfrühe unterwegs, für
die meisten zu einer Uhrzeit, be-
vor der normale Arbeitstag be-

Henrik Heselmeier ist derzeit unermüdlich unterwegs um mit DrohneHenrik Heselmeier ist derzeit unermüdlich unterwegs um mit DrohneHenrik Heselmeier ist derzeit unermüdlich unterwegs um mit DrohneHenrik Heselmeier ist derzeit unermüdlich unterwegs um mit DrohneHenrik Heselmeier ist derzeit unermüdlich unterwegs um mit Drohne
und Wärmebildkamera Rehkitze aufzuspüren und vor dem sicheren Todund Wärmebildkamera Rehkitze aufzuspüren und vor dem sicheren Todund Wärmebildkamera Rehkitze aufzuspüren und vor dem sicheren Todund Wärmebildkamera Rehkitze aufzuspüren und vor dem sicheren Todund Wärmebildkamera Rehkitze aufzuspüren und vor dem sicheren Tod
zu bewahren.zu bewahren.zu bewahren.zu bewahren.zu bewahren.
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In einem Korb wird das RehkitzIn einem Korb wird das RehkitzIn einem Korb wird das RehkitzIn einem Korb wird das RehkitzIn einem Korb wird das Rehkitz
gesichert und an den Feldrandgesichert und an den Feldrandgesichert und an den Feldrandgesichert und an den Feldrandgesichert und an den Feldrand
gebracht die Mahd vorbei ist.gebracht die Mahd vorbei ist.gebracht die Mahd vorbei ist.gebracht die Mahd vorbei ist.gebracht die Mahd vorbei ist.

ginnt. Ein Einsatz, der Technik,
Präzision und viel Herz erfordert.
Die Rehkitze drücken sich bei
Gefahr instinktiv flach auf dem
Boden, anstatt zu fliehen. Des-
halb ist es für den Landwirt oft
unmöglich sie beim Mähen zu er-
kennen. Das qualifizierte Droh-
nenteam um Henrik Heselmeier
fliegt das Gebiet ab und sobald
ein Kitz entdeckt wird, wird es
vorsichtig mit Handschuhen und

großem Graspolster geborgen und
in einer Box gesichert.
Diese wird dann am Wiesenrand
abgestellt und wenn die Mähar-
beiten abgeschlossen sind, wird
das Kitz wieder freigelassen und
darf zurück zur Mutter. „Es ist
sehr wichtig Handschuhe anzuzie-
hen sowie zusätzlich das Gras-
polster bei der Rettung zu nut-
zen, damit das Kleine keinen
menschlichen Geruch annimmt.

Nur so nimmt die Ricke es wieder
an“, erklärt Heselmeier.
Die Rehkitzrettung mit Drohnen
ist inzwischen nur ein wirksames
Mittel im Tierschutz, sondern
auch ein Beispiel dafür, die mo-
derne Technologie im Einklang mit
der Natur eingesetzt werden
kann. Und für die Retter ist es
vielmehr als nur eine Aufgabe - es
ist Ihnen eine Herzensangelegen-
heit.
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